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Es geht zurück in die Normalität
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EIN FREUND, EIN 
GUTER REUND…
… das ist heute eigentlich so gut wie gar nichts – wenn man 
die Maßstäbe der digitalen Welt anlegt: Denn dort gelten 
Freunde, Follower und Fans eigentlich nur etwas, wenn sie in 
mindestens  in dreistelligen Zahlen auftreten. Wer auf Face-
book, Twitter oder in einem anderen sozialen Netzwerk dar-
unter liegt, gilt schon fast als digitaler Pariah.

„Freundschaft“ – so hieß der Gruß in der DDR, zu dem viele 
quasi zwangsverpflichtet wurden und der so zur leeren Hülle 
wurde. Doch auch im Kapitalismus hat der Wert der Freund-
schaftwährung  durch die inflationäre Nutzung in den sozi-
alen Netzwerken massiv gelitten, und ging parallel mit dem 
Börsenwert der Netzwerke selbst in den Keller: Ein Freund, 
das ist heute jeder, der jemanden kennt, der von jemanden 
weiß, der mal jemanden angestubst hat: Nur in der Menge 
ein Wert, im Dutzend billiger. Verliert man den einen oder 
anderen, findet man problemlos neue.

Aber genug vom  postdigitalen Kulturpessimismus. Soziale 
Netzwerke wie Facebook können, dosiert und in Maßen an-
gewandt, durchaus praktisch und unterhaltsam sein. Partys 
und Events lassen sich einfach und effektiv organisieren, so-
fern man nicht versehentlich die gesamte Welt dazu einlädt. 
Zudem kann man den Kontakt zu Menschen erneuern, die 
man leider aus den Augen verloren hat.

Natürlich finden einen auf Facebook & Co. mindestens ge-
nauso oft so auch diejenigen wieder, mit denen man sich aus 
guten Gründen, sagen wir einmal, den Kontakt etwas ruhen 
ließ. Im Gegensatz zur prolligen Kneipenbekanntschaft oder 
dem One-Night-Stand, der immer noch mehr erwartet, hat 
der Online-Nervbeutel jedoch den Vorteil, dass man ihn mit 
einen paar Tastenanschlägen ins virtuelle Nirvana befördern 
kann.

Und wer trotzdem immer noch darunter leidet, dass er bei 
seiner Online-Freundschaftsliste den Kürzeren gezogen hat: 
Im einschlägigen InternetFachhandel sind digitale Beziehun-
gen inzwischen im käuflich zu erwerben - im praktischen 
Tausenderpack.

Wulf Rohwedder

LÖSUNGEN DER SUDOKUS 
UND DES KREUZWORTRÄTSELS
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KÜCHENNOTIZEN AUS DEM 

LENZ
Leslie Himmelhebers Rezept für eine per-

fekte Weihnachtsente

Duvenstedter KREISEL: Infos unter 04109 252787

ERÖFFNUNG DES  

DUVENSTEDTER LICHTER-

MEERS …

so beginnt in Duvenstedt die Adventszeit

6
mehr auf Seite

12
mehr auf Seite

DUVENSTEDTER 

ADVENTSKALENDER

Jeden Tag eine neue Möglichkeit

4
mehr auf Seite

EDEKA Frischemarkt Hamburg Airport Plaza · Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 6 bis 22 Uhr
EDEKA Frischemarkt Hamburg Wandelhalle · Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 7 bis 23 Uhr

Erleben Sie sieben Tage 
in der Woche frische 
Vielfalt zu alltäglichen 
Preisen...
Susanne und Lars
Tamme, Inhaber der
EDEKA Frischemärkte
in der Hamburg Airport 
Plaza und Wandelhalle

Große Auswahl an
Top-Convenience-Produkten:
Feinkost-Suppen, Salate,
Gourmet-Pizza, Pesto, Pasta
und mehr...
Dazu gekühlte Getränke
zum gleich Erfrischen oder
für unterwegs...

XXL Obst- und Gemüse-Abteilung: 
frisches Gemüse, Südfrüchte, Trocken-

früchte, Nüsse, Exoten, die Vitamin-
Salatbar und frisch gepresste Säfte...

Top-Auswahl an Wein, 
Sekt, Champagner und 
Spirituosen aus aller Welt: 
Deutschland, Frankreich, 
Italien, Spanien, Portugal, 
Übersee...

Was man
immer braucht:

Kosmetik-, 
Drogerieartikel, 

Reisebedarf und 
vieles für den 

Haushalt...

Schnell und frisch – die SB-Theken:
100 Sorten Wurst, Frischfleisch

 Bio-Fleisch, über 100 Sorten Käse
und Molkereiprodukte,

Feinkost, Delikatessen... 
und eine große Auswahl

an Tiefkühlwaren...

Die EDEKA Frischemärkte in der
Hamburg Airport Plaza und Wandelhalle:
7 Tage geöffnet von Montag bis Sonntag 
zu alltäglichen Preisen!

Wulf Rohwedder
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Liebe SCALA-Freunde,
seit dem Corona-Lockdown, am 13. März 2020, hat sich unsere Sportland-
schaft und unser Sportclub Alstertal-Langenhorn verändert und verändern 
müssen.
Mitglieder haben unseren Verein verlassen, weil ihnen eine Mitgliedschaft 
wirtschaftlich nicht mehr möglich war. Da aber auch keine Eintritte in den 
Verein zustande kamen, hat sich unser Mitgliederstand stark reduziert. Ein 
Umstand, der vielen Vereinen zu schaffen macht. Auch wir als Vorstand 
machen uns Gedanken, wie wir mit der Thematik umgehen.  Wir sind voller 
Hoffnung, mit unseren Ideen Mitglieder zurückzugewinnen und neue 
Mitglieder für unseren SCALA zu begeistern. Damit wir unsere Maßnahmen 
umsetzen können, muss aber zunächst die Freie und Hansestadt Hamburg 
weitere Lockerungen für den Sport ermöglichen. Um weitere Lockerungen 
zu genehmigen, müssen die Infektionszahlen weiterhin niedrig bleiben und 
dabei können wir alle helfen. Wir sollten uns an die vorgeschriebenen Hygi-
enevorschriften und Abstandsgebote halten, einen Gesichtsschutz tragen, 
wo es verlangt wird und nötig erscheint. Nur, wenn wir alle gemeinsam dazu 
beitragen, können wir langsam wieder Normalität in unseren Sportalltag 
bringen und das ist es doch, was wir alle wollen.
Im letzten Jahr haben wir häufig über das Thema Digitalisierung berichtet.
Nun haben wir einen weiteren Schritt vollzogen und haben unser Mitglieder-
verwaltungsprogramm auf CLUBITY umgestellt. An dieser Stelle möchte ich 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern danken, die so eifrig dafür gearbeitet 
haben, dass wir nun den wichtigen Schritt gemacht haben. 
Wir möchten natürlich auch unserem neuen Partner CLUBITY für ihren Ein-
satz danken, damit wir uns weiter digitalisieren konnten.
Und nun viel Spaß beim Lesen des aktuellen Sportspiegels.

Mit den besten und sportlichsten Grüßen

Euer Vorstandsvorsitzender 
Christoph Blöh
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Tennis
Die Punktspiele haben begonnen.  
Highlight war bislang die Vereins- 
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Ungeschlagen Hamburger Meister: die Senioren H70
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Von Petra Brannasch
Dieses Kurzprogramm aus Bewegung

und Entspannung lässt jeden frei durch-
atmen und fegt den Kopf frei. Baustei-
ne wie zum Beispiel Nordic Walking,
Rückengymnastik, Bauch-Beine-Po oder
Wassergymnastik bringen den Körper in
Schwung.

Das 4-Sterne Maritim ClubHotel liegt
direkt an der wunderschönen Lübecker
Bucht und bietet einen herrlichen Blick
auf die Ostsee. Dort, wo sich Schleswig-
Holstein von seiner schönsten Seite zeigt.
Das beeindruckende Naturbild von Strand
und See lässt grenzenlose Freiheit spü-
ren. Die Kombination von Meerwasser
und Seeluft wirkt wie ein klimatisches
Verwöhnprogramm. Es ist ein tolles Er-
lebnis, hier mit Körper und Seele aktiv zu
werden.

T u r n e n  u n d   F r e i z e i t

Zeit:
20.11. – 22.11.2009
Leistungen:
Sportprogramm, Hotelunterkunft mit
Vollpension. Die Anreise erfolgt in Eigen-
regie.
Extras:
wenn gewünscht, können Schwimmen,
Sauna und Massage zusätzlich wahrge-
nommen werden.

Aktiv-Wochenende in Timmendorf

Von Eliza Minev
Der Verein feiert dieses Jahr 100-jäh-

rigen Geburtstag-und davon feiern wir
20 Jahre Jazz und Modern Dance bei SCA-
LA!

Damals 1989, so begann unser erstes
Training bei der einzigenartigen Jazz Tanz
Turniermannschaft des TuS Alstertal „TuS
Alstertal I“.

Wir, das sind Kirsten, Eliza und Petra
hatten uns beim Training unter der Lei-
tung von Daniela Parchmann kennen
gelernt und gleich Gefallen an die kreati-
ven Ideen und Schrittfolgen unserer
damaligen Trainerin und an der ganzen
Gruppe gefunden.

Weihnachtsfeier Incognito 2008 (Kirsten,
Eliza und Petra)

Mit dem ersten Tanz „Jump“ und haut-
engen Lila-Lycra- Outfits begeisterten wir
die Zuschauer auf dem Langenhorner
Marktplatz, wobei die Mädels, die in der

Gruppe bereits ein paar Jahre mehr
Sexapeal drauf hatten, an Ausstrahlung
nicht zu übertreffen waren und noch
immer nicht zu übertreffen sind (Astrid,
Dani, Christa, Dorit, Marlies, Maren etc.
fühlt Euch angesprochen). Wir lernten
ja erst! Der Dienstag und der Donners-
tag Abend wurden regelmäßig für das
Training verplant. 4 Turniere im Jahr wa-
ren für uns selbstverständlich! Leistungs-
training, das war total angesagt und for-
derte uns heraus.

Seit dem Jahre 1993 bilden wir den
harten „old sexapeal“ Kern der heutigen
Showdancegruppe „Incognito“, vgl.
www.showdance-incognito.de. Uns
bringt nichts mehr um, Dreifach-
d r e h u n g e n ,
Spagatsprünge,
Hebfiguren- das
schaffen wir blind
und mit links (im-
mer noch!). Titel,
wie Hamburger Mei-
ster, Norddeut-
scher Vize- und
auch Norddeut-
scher Meister
schmücken unse-
ren Jazz Dance- Le-
benslauf. 7 Teilnah-
men bei Deutschen
Meisterschaften
und davon zweimal

den 7. und einmal den 6. Platz unter da-
mals 284 Mannschaften (Tendenz stets
steigend) in Deutschland.

Aber ehrlich gesagt, zu Dritt hätten
wir nie ein Turnier gewinnen können.
Dafür haben wir natürlich die gesamte
Mannschaft. Die Regeln besagen, 6 Teil-
nehmer Minimum und 12 Teilnehmer Ma-
ximum. Wir sind mittlerweile 15 Mädels
im Alter von 20-45 Jahren. Viele von Ih-
nen feiern in den nächsten 1 bis 4 Jah-
ren ihren 20., so wie wir heute!

Es ist für uns eine große Freude, die
Abendveranstaltung des 100-jährigen
Geburtstags des Vereins am 05.09.2009
zu eröffnen und unsere Mitglieder aber
auch Zuschauer zu begeistern.

20 Jahre Jazz und Modern Dance

Kosten:
ca. 250 Euro im Doppelzimmer, 280 Euro
im Einzelzimmer. Die Teilnahme an die-
sem Aktiv-Wochenende wird von den
gesetzlichen Krankenkassen bezu-
schusst.
Leitung:
Petra Brannasch
Anmeldung:
SCALA-Geschäftsstelle, Tel. 505718.
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Von Renate Brunnckow
Eingeladen dazu hatten wir mit je ei-

ner halbseitigen Anzeige im „Lokalan-
zeiger“ und „Hamburger Wochenblatt“,
durch Verteilung/Anbringung von Flyern
in diversen Langenhorner Geschäften
(dafür „Danke“ an Fred Menkhoff) und
durch Mitglieder, die bereit waren, sich
Flyer in ihr Auto zu hängen.

Der Wettergott meinte es gut mit
uns;  er bescherte uns einen sonnigen,
trockenen und angenehm warmen Tag.
Die Tennisplätze waren wieder - wie in
jedem Jahr – top hergerichtet (dafür
„Danke“ an unseren langjährigen Platz-
wart, Axel Stanscheck); die gesamte
Anlage präsentierte sich gepflegt und ein-
ladend (dafür „Danke“ an  die vielen flei-
ßigen Mitglieder, die ihren‚ Gemein-
schaftsdienst bereits absolviert haben),
Bäume und Pflanzen blühten und die
Vögel zwitscherten um die Wette.

Wir lockten unsere Gäste mit lecke-
ren, selbstgebackenen Kuchen („Danke“
an die Bäckerinnen), Verlosung attrakti-
ver Preise  („Danke“ an die Spender),
Wegfall der Aufnahmegebühr, Mitglieds-
beitrags-Ermäßigung bei Partner-Eintrit-
ten und Möglichkeit, mit unseren Trai-
nern ein paar Schläge zu probieren.

Viele  Mitglieder drängten sich auf der
Anlage, trainierten miteinander, genos-
sen unsere so schöne Terrasse und lie-
ßen sich von unserer Clubwirtin Eva Pfei-
ler kulinarisch verwöhnen.

Die Medenspiele begannen am 1. Mai,
so dass gerade die Medenspieler die Ge-
legenheit ergriffen, sich nach der langen
Hallensaison mit den  Außenplätzen wie-
der vertraut zu machen.

Es herrschte den ganzen Tag über
einfach eine prächtige Stimmung.  Nach
und nach trudelten  Gäste  ein, die Ge-
legenheit hatten, sich über Mitgliedsbei-
träge, Statuten, Rechte und Pflichten
zu informieren. Die Spartenleitung und
ihre Helfer („Danke“ an Dagmar und Uwe)
standen zur individuellen Beratung zur
Verfügung. Viele Gäste blieben über
Stunden, mancher trat ein;  einige sind
noch unschlüssig und baten um Bedenk-
zeit.

Bei  soooo leckerem Kuchen, ange-
messenen Beiträgen,  den  vielen net-
ten Mitgliedern und unserer herrlichen
Anlage  kann es ja nur eine  Frage der
Zeit sein, bis das unterschriebene

Tag der offenen Tür  am Beckermannweg 25 am Sonntag, 26.04.09
Aufnahmeformular den Weg in die Ge-
schäftsstelle findet („Danke“ an die Op-
timistin).
 
Fazit: Tennis auf unser Anlage macht ein-
fach Spaß!
 
Gründe: Wir veranstalten in diesem Som-
mer wieder Ladies-Cup, Hausfrauen-
turnier, Kuddelmuddel-Treffs (auch für
Nichtmitglieder), Vereinsmeisterschaften
und offene Mixed-Meisterschaften,
Schnupperkurse, gut ausgebildete Trai-
ner und Beitragsvorteile für SCALA-Mit-

glieder. Im Winter können Plätze in un-
serer 3-Feld-Halle angemietet werden,
private Feiern sind in unserem netten
Clubhaus gegen Gebühr möglich und der
Winterspeck verschwindet auf wunder-
same Weise. Integrations-Begleitung –
auch für Anfänger – wird  versprochen.
Die Stunden auf unser Anlage ist wie ein
Kurz-Urlaub – also, nichts wie hin und sich
davon selbst überzeugen! Ach, und noch
etwas: Unsere Eva serviert die leckerste
Currywurst von ganz Hamburg.
Mehr über uns  unter:  www.scala-
tennis.de.

In Ihrer Nähe 
Mittwoch + Freitag: Fuhlsbüttel
Donnerstag: Schmuggelstieg
Dienstag + Samstag: Langenhorn Markt
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FuSSball-Camp
Die Jugend trainierte bei bestem 
Wetter auf der Siemershöh
Seite 20
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Clubaktiv
Es darf wieder trainiert werden – natürlich unter 
Einhaltung der Corona-Schutzregeln
Seite 42

Wegen der besseren Lesbarkeit ist meist die männliche 
Bezeichnung gewählt. Gemeint sind jeweils selbstver-
ständlich immer sowohl die männliche als auch die weib-
liche Form.

Sport-Kita
Auch die Sport-Kita hat  

den Lockdown clever 
genutzt und anstehende 

Renovierungsarbeiten 
erledigt
Seite 30
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Die Punktspiele haben begonnen.  
Highlight war bislang die Vereins- 
meisterschaften
 Seite 34
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Endlich wieder im Verein kicken
Ein Stück Normalität kehrt in den Vereinsalltag zurück. Bei bestem Sommerwetter  

absolvierte unser Fußballnachwuchs das traditionelle Trainingscamp und zeigte großen Einsatz
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Namen &  
Nachrichten

Liebe Mitglieder,
gemäß unserer Satzung laden wir Sie herzlich ein zu 
unserer Mitgliederversammlung am

Freitag, 30. Oktober 2020 um 19:00 Uhr  
Sporthalle Lüttkoppel 1 . 22335 Hamburg

Anmeldungen müssen bis zum 25.10.2020 per E-Mail an: 
mitgliederversammlung@scala-sportclub.de mit Angabe 
der Telefonnummer und Wohnanschrift erfolgen.

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 

Bitte vormerken
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SCALA-clubaktiv

Workshops und Kurse 
im Herbst und Winter
Der Sommer neigt sich seinem Ende zu 
und macht dem Herbst Platz. Und mit 
dem Herbst kommt ein neues umfang-
reiches Clubaktiv-Programm. Viele be-
währte Kursangebote beginnen neu:

	 Rückentraining an Geräten 
 	 Sturzprophylaxe
	 Yin-Yoga zum Ausgleich der fünf  

Elemente 
	 Kochen 
	 Tanzen u.v.m.
Seite 44

*Außer bei verschreibungspflichtigen Medikamenten

Bei uns sind Sie bestens beraten, denn 
Ihre Treue zahlt sich aus!

 Mit
  dieser
    Karte

5 % Rabatt!*

Apotheker Stefan Bröge

Tangstedter Landstr. 467  •  22417 Hamburg

Tel.: (040) 30 85 39 00  •  Fax (040) 30 85 39 04

Anzeige
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In jedem Sportverein liegt der Fokus, wie 
der Name bereits vermuten lässt, auf dem 
Sport. Doch kein Sportverein kommt um die 
Verwaltung drum herum. Und da tun sich den 
Mitgliedern oft Fragen auf: Was machen die 
eigentlich den ganzen Tag? Klar, alles was den 
Mitgliederservice betrifft ist offensichtlich! 
Hinter den Kulissen fallen jedoch noch eine 
Menge weiterer Themen an. 
Beginnend bei Sportstätteninstandhaltung, 
Ansprechpartner für Abteilungs- und Spar-
tenleiter zu sein oder die typischen Verwal-
tungsaufgaben, wie zum Beispiel Einkauf, 
Personalthemen oder der Buchhaltung. Auch 
bei SCALA müssen die Rechnungen bezahlt 
und umgebucht werden. Ebenso stehen wir im 
ständigen Kontakt mit dem Hamburger Sport-
bund, sowie der Hamburger Sportjugend, um 
Fördermittel für Kooperationen, Fahrten, In-
klusionssport oder andere spannende Projekte 
zu erhalten. Geldeintreiber… sowas bräuchte 
man eigentlich auch mal in einer hauptamt-
lichen Position, aber in einem Verein ist der 
unsichtbare Geldeintreiber die Öffentlich-
keitsarbeit. Vereinsmagazin, Veranstaltungen, 
Homepage, Social Media, Mundpropaganda 
– was ist heutzutage eigentlich nicht mehr „öf-
fentlich“? Daher ist es umso wichtiger, dass die 
Außendarstellung zielgerichtet, professionell 
und interessant ist. Denn nur so spricht man 
Menschen an, die dann zu Mitgliedern werden. 
Und die sind das Blut in den Adern eines jeden 
Vereines. 
In diesem Sinne möchten wir einmal zum 
Ausdruck bringen, dass wir uns über jeden 
Einzelnen von Euch freuen und jeden Tag mit 
Freude und viel Herz gemeinsam an einer tol-
len Zukunft für SCALA (und somit für uns alle) 
arbeiten. 	 Saskia Moll
Fotos: Angelika Stripp . Saskia Moll

Vereinsverwaltung: 

Was machen  
die eigentlich den 
ganzen Tag?

Namen und Nachrichten

„Immer mit Spaß bei der Arbeit“

„Eine Runde Büro-Basketball“
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Namen und Nachrichten

Wir sind das  
neue FSJ-Team! 

Hintere Reihe: Lea, Chiara  
und Diego; vordere Reihe:  

Jolina und Femke

Liebe Sportlerinnen,  
liebe Sportler,
das sind WIR: Lea, Chiara, Diego, 
Jolina und Femke – die neuen 
FSJler vom Sportclub Alstertal-
Langenhorn e.V.

Wir sind fünf Jugendliche, die ihre 
Schule erfolgreich in Deutschland oder 
Spanien abgeschlossen haben und nun 
ein Jahr Erfahrungen sammeln wollen. 
Daher haben wir uns dazu entschie-
den, das FSJ ab dem 01.08.2020 hier 
bei SCALA zu absolvieren. 
Die meisten von uns sind oder waren 
schon seit Kindesjahren mit vollem 
Ehrgeiz in verschiedenen Sportarten 
bei SCALA aktiv, wie zum Beispiel beim 
Fußball, Kinderturnen, Ballett und 
Hockey. 
Auch Diego aus Spanien, der den Ver-
ein bisher noch nicht kannte, absolviert 
nun hier sein FSJ. 
Seine Entscheidung finden wir als 
FSJ-Team sehr mutig, denn er hat 
sich während der ersten Monate der 
Corona-Pandemie hier in Deutschland 
beworben, ohne überhaupt zu wissen, 
ob er nach Deutschland einreisen darf 
– zum Glück hat alles geklappt!
Wir sind alle in verschiedenen Be-
reichen aktiv und schätzen deshalb die 
Möglichkeit neue Seiten des Vereins 
kennenzulernen, wie zum Beispiel die 
Organisation eines sportlichen Events 
und die Leitung von Kindersportgrup-
pen. 
Wir freuen uns auf eine aufregende 
Zeit als Team und darauf in diesem 
Jahr Erfahrungen für die Zukunft zu 
sammeln, die uns bei der Entscheidung 
der Berufswahl weiterhelfen.

Sportliche Grüße
Lea, Chiara, Diego, Jolina und 
Femke

 
Fotos: SCALA intern

	N ame:	L ea Jamila Pawlak
	A lter:	 17 Jahre
	H obbys:	 Fußball und Rudern
	B ereich: 	 Sport-Kita

	N ame:	C hiara Rickert
	A lter:	 16 Jahre
	H obbys:	 Fußball
	B ereich:	 Fußball, Turnen  
		  und Freizeit
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Namen und Nachrichten

	N ame: 	D iego Diaz Cordova
	A lter: 	 19 Jahre
	H obbys: 	 Fußball
	B ereich: 	 Fußball

	N ame:	 Femke Ostermoor
	A lter: 	 17 Jahre
	H obbys:	R eiten
	B ereich:	G eschäftsstelle,  
		H  ockey

	N ame: 	J olina Marie Schiffer
	A lter: 	 18 Jahre
	H obbys: 	B allett
	B ereich: 	T urnen und Freizeit
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Seit Juni 2020 gibt es in unserer 
Sporthalle in Fuhlsbüttel Wellness 
für den Hallenboden. Ab sofort 

unterstützt unser autonomer Reinigungs-
roboter das Team bei der Reinigung des 
Hallenbodens. So simpel der Hallenboden 
auch sein möge, ihn richtig sauber zu 
bekommen, ist eine wahre Kunst! Bisher 
musste unsere Haustechnik einen ganzen 
Tag lang die Halle scheuern, um die Harz-
spuren der Handballer weg zu kriegen. Im 
normalen Tagesbetrieb fast unmöglich. 
Seit kurzem übernimmt diese Arbeit of-
fiziell ein Reinigungsroboter. Dieser wird 
direkt nach dem Training unserer  

3. Liga Handballerinnen gestartet und 
fährt autonom am späten Abend in 
der Dunkelheit den Hallenboden ab. Es 
werden keine weiteren Zeitfenster mehr 
benötigt, um den Hallenboden vom Harz 
zu befreien. Er übernimmt das Einseifen, 
das Scheuern und das Absaugen des 
Hallenbodens. Wenn der Roboter fertig 
ist, parkt dieser vor dem Geräteraum 
und wartet darauf, am nächsten Morgen 
in seine Garage gefahren zu werden. Es 
geht neben der Sauberkeit aber auch um 
die Sicherheit. Auf einem gut geputzten 
Hallenboden passieren weniger Unfälle. 

Text: Tim Cramer . Fotos: Saskia Moll

Einseifen 
waschen

trocknen

Tribüne

Der Roboter startet seine Runden durch die Halle

Stark verharzte Abdrücke werden  
zur restlosen Entfernung vorher eingesprüht
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Tribüne

Per Touch-Display wird die Reinigung in wenigen Klicks gestartet . Der Roboter vor seiner Garage

Der Roboter startet seine Runden durch die Halle

Vorstandsvorsitzender Christoph Blöh schaut  
stolz auf das neue „Familienmitglied“
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Hans Steffens
Graphischer
BetriebGmbH
Lademannbogen 24 a
22339 Hamburg

Tel.: (0 40) 527 396-0 
Fax: (0 40) 527 396-39 

info@druckerei-steffens.de
www.druckerei-steffens.de

Ihre Druckerei im Norden von Hamburg.  
                                               Persönlich, nah …für Sie da!
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F u ß b a l l

Von Rainer Wagner

1. Herren

Trainer Carsten Gerdey und Co-Trai-
ner Oliver Kral können auf eine erfolg-
reiche Saison in der Bezirksliga zurück blik-
ken. In der Hinrunde spielte die Mann-
schaft über Ihre Verhältnisse und hielt
lange im Kampf um die Meisterschaft mit.
So konnte beim lange feststehenden
Meister TSV Wandsetal ein 1:1 erreicht
werden und beim Tabellenzweiten SC
Sperber wurde sogar mit 2:1 gewonnen.

Leider sah es im Frühjahr 2009 dann
etwas anders aus. Gebeutelt von vielen
Ausfällen durch Verletzungen gingen
Spiele gegen Gegner verloren, die man
in der Hinrunde noch klar besiegt hatte.
Somit hatten wir den Anschluss an die
Tabellenspitze verloren. Erst in den letz-
ten Spielen  wurde wieder die Normal-
form erreicht.

Hier möchten wir uns noch einmal bei
der A-Verbandsliga bedanken, die uns hier
toll mit Ihren Spielern unterstützt hat.
Die Zusammenarbeit mit deren Trainer
Andreas Bauer klappt hervorragend und
auch zur nächsten Saison können wie-
der junge Talente aus dem eigenen Ver-
ein in den Ligabereich integriert werden.

Vor dem letzten Spieltag liegen wir auf
Platz 5 der Tabelle und können die zwei-
te Bezirksligasaison im oberen Tabellen-
drittel beenden. Gerade das zweite Jahr
nach dem Aufstieg ist immer das schwer-
ste und in sofern hat die Mannschaft be-

wiesen, dass sie zu Recht mindestens in
die Bezirksliga gehört.
Die Vorbereitung auf die Saison 2009/
2010 beginnt mit dem SCALA-Cup vom
04.07. bis 18.07.2009 auf dem Hermann
Löns Platz (Schlehdornweg). 8 Mann-
schaften nehmen daran teil (TSV
Niendorf II, BU II, TSV DuWo 08, SC
Sperber, TSC Wellingsbüttel, SC
Poppenbüttel und TuRa Harksheide) Der
genaue Spielplan wird noch in den Medi-
en veröffentlicht.

2. Herren

Trainer Stephan Basmer und Co-Trai-
ner Khalid Rafiq hatten von Anfang an
in der Kreisliga zu kämpfen. Nie kam man
aus der dem Abstiegskampf hinaus und
4 Spieltage vor Schluss stand es schließ-
lich fest. Die 2. Herren wird in der Saison
2009/2010 in der Kreisklasse spielen. Mit
wohl nur 4 Siegen aus 28 Spielen darf
man sich allerdings auch nicht wundern.

Da man am Anfang der Saison die ers-
ten 6 Spiele verlor, konnte sich kein
Selbstvertrauen in die neu zusammen ge-
setzte Mannschaft entwickeln und durch
viele Verletzungen der Leistungsträger,
die sich durch die ganze Saison zogen,
konnte auch nie mit der selben Mann-
schaft gespielt werden. Am Ende der
Saison wurden sogar Spieler aus der 3.
A-Jugend eingesetzt, die sich aber toll
aus der Affäre gezogen haben. Auch hier
schon einmal vielen Dank an Euch. Eini-
ge der Spieler davon werden sicherlich
zu der Mannschaft gehören, die in der
nächsten Saison versuchen wird, den
Wiederaufstieg zu realisieren. Hoffen wir,
dass das dem Trainer gelingt. Leider hat
uns Khalid zum Saisonende verlassen, vie-
len Dank für Deinen Einsatz.

Alles in allem sehen wir dem Spiel-
betrieb in der nächsten Saison positiv ent-
gegen, vor allen Dingen aufgrund der
guten Zusammenarbeit mit der Jugend.

Die Saison 2008/2009 neigt sich dem Ende entgegen…

Firma K. H. Schulz
Hoch-,Tief- u. Stahlbetonbau

Alsterkrugchaussee 482
22335 Hamburg

Telefon und Fax: 040/ 595065

Am Schiffbeker Berg 30
22111 Hamburg

Telefon (040) 736 09 60
Telefax (040) 736 01 27

E-Mail: info@nordrei.de
Internet: www.nordrei.de

Gebäude-Außen- und Innenreinigung  •  Glas- und Rahmenreinigung  •  Hausmeisterdienste

Dienstleistungen & Umwelttechnik
-  Meisterbetrieb  -

G
M
B
H

Editoral

Liebe Mitglieder!
JEPPE NIELSEN

Herzlichst, Herzlichst, Herzlichst, 
für den Vorstandfür den Vorstandfür den Vorstandfür den Vorstand

Jeppe Nielsen Jeppe Nielsen 

Meisterbetrieb seit über 100 Jahren

Heschredder 78 · 22335 Hamburg 

Telefon (040) 59 68 61 · Telefax (040) 59 62 82 

www.hartmuthberg.de · stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen · Bad-Modernisierungen · Gasanlagen · Bauklempnerei · Flachdächer · Kundendienst

Vom Traumbad bis zur  

Fußbodenheizung – 

meisterhaftes Klempnerhandwerk
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Berichte aus den Sparten

Anzeigen

Anzeige

Liebe Haspa Kunden/innen, 
wir sind auch in diesen schwierigen Zeiten für Sie da. 
Das geht nur, wenn wir uns gegenseitig schützen.

   Beachten Sie deswegen bitte unbedingt unsere Markierungen
  und halten Sie 2 Meter Abstand zueinander – beim Warten vor den 
 Kassen und am Empfangsschalter. So vermeiden wir, dass nur 
 einzelne Personen die Filiale betreten können.

   Unsere Filialen bleiben für Sie geöffnet, wir passen teilweise 
 unsere Öffnungszeiten an.

   Auch für unsere Firmenkunden sind wir da. Rufen Sie uns an oder 
 schicken Sie uns eine E-Mail, wir melden uns so schnell wie 
 möglich.

Wir bitten Sie in dieser besonderen Situation um Verständnis. Weitere 
Informationen über geänderte Öffnungszeiten fi nden Sie auch auf 
haspa.de und in den Filialen. 

Bleiben Sie gesund! 

Ihre Haspa

Wir lassen Sie nicht alleine!
Ihre Haspa bleibt an Ihrer Seite!
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Aus den Sparten
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Nach dem harten Training folgt die Übergabe von Medaillen und Pokal 
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Im Schwitzkasten
Mädchen-Basketball-Camp 
in der Lüttkoppel

Basketball
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Die Freude über die Medaillen ist groß bei den Mädchen

Traditionell an den letzten vier Tagen vor 
Schulbeginn, fand das bereits 4. Mädchen-
camp in der Lüttkoppel statt.
Aufgrund von Corona wussten wir lange 
nicht, ob und wie wir es in diesem Jahr 
durchführen sollten.
Das Ergebnis war, dass wir jeweils eine 
Gruppe am Vormittag und eine am 
Nachmittag hatten. Die Mädchen hatten 
somit zwar nur einen halben Tag, jedoch 
mussten wir dadurch die Anzahl der Teil-
nehmerinnen nicht verringern.
Zusätzlich wurden die Gruppen weiter 
unterteilt, so dass wir die Anforderungen 
der Stadt Hamburg einhalten konnten.

Die Mädchen im Alter von 7 bis 14 Jahren 
hatten eine Menge Spaß und konnten an 
den jeweiligen Stationen ihre Fähigkeiten 
von Tag zu Tag steigern.
Am letzten Tag gab es wieder schöne 
Pokale und Medaillen zu gewinnen. 
Ganz besonders bedanken möchten wir 
uns bei unserem Partner der Basketball-
sparte, dem Rewe Markt von Ivica Pobric 
am Erdkampsweg.
Er unterstützte uns mit jeder Menge Was-
ser und leckerem Obst. Vielen Dank!

Text: René Giersz
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Hallen wegen Corona zu?  
Für Basketballer kein Problem!
Im Frühjahr waren die Hallen noch 
geschlossen und das Wetter sehr 
unbeständig. Doch trotz des manch-
mal nassen Wetters freuten sich viele 
Spielerinnen über das Angebot, we-
nigstens draußen wieder trainieren 
zu können.

Text und Foto: René Giersz

Wir bedanken uns bei Optiker Künzel für die Übergabe von  
30 Dribbelbrillen für das Team. Nun können die Mädels fleißig 
dribbeln üben, ohne dabei auf den Ball zu gucken. 
Nach dem Umbau konzentriert sich der Sportladen Künzel jetzt 
voll auf den Teamsport mit den exklusiven SCALA-Kollektionen, 

Bällen und Zubehör. Künzels sind mit der Flock-Werkstatt umge-
zogen und haben die Ware im Optikgeschäft untergebracht. 
Geöffnet hat die Sportabteilung  mittwochs bis freitags von 
10:00 – 18:30 Uhr und samstags von 10:00 – 14:00 Uhr. 

Text und Foto: René Giersz

Gute Sicht
Dribbelbrillen für die W12

OUTDOOR-KIDS

Basketball

25Sportspiegel02/09

B u d o

Von Andreas Brannasch
Es gibt Leute, die vermuten hinter

Karate nur wildes Gekloppe. Diese Leu-
te meinen, Karate sei eher etwas für
aggressive Haudraufs, die sich mal aus-
toben wollen. Wer Karate dagegen ein-
mal live erlebt hat, der weiß es besser:
Karate schult nicht nur Kraft, Schnellig-
keit und Beweglichkeit, sondern ebenso
auch Disziplin und Körperkontrolle.

Beim Üben mit dem Partner müssen
alle Techniken unmittelbar vor dem Ziel
abgestoppt werden, um den Gegner
nicht zu verletzen. Das erfordert ein in-
tensives und konzentriertes Technik-
training und eine ausdauernde Ausein-
andersetzung mit sich selbst, was wie-
derum all jene abschreckt, die auf kurz-
fristige Erfolge aus sind. Aggression und
Wut wirken sich im Karate negativ aus,
gefordert sind kontrollierte Techniken
und ein klarer, konzentrierter Geist.

Im Karate kann jeder nach seinen in-
dividuellen Voraussetzungen an sich ar-
beiten und sich ständig verbessern –
nicht nur körperlich, sondern auch in der
Geistesgegenwart und Kampfbereit-
schaft. Alles zusammen bedeutet einen
besonderen Wert für Selbstbehauptung
und Selbstverteidigung.

Karate gilt als Sport für jede Alters-
klasse und ist damit in besonderem Maße
als Sport für die ganze Familie geeignet.

Auch beim SC Alstertal-Langenhorn
sind einige Familien gleich mit mehreren
Generationen im Training aktiv.

Trainingsort (Dojo) ist die Gymnastik-
halle der Albert Schweitzer Schule,
Schluchtweg 1, in Klein-Borstel. Diens-
tags ab 18.30 Uhr und freitags ab 19.00
Uhr trainieren zuerst die Einsteiger, dann

Karate – gern auch mit der ganzen Familie
die Fortgeschrittenen. Die Kindergruppe
(7 - 13 Jahre) übt donnerstags ab 17.45
Uhr. Interessenten sind herzlich willkom-
men, Informationen gibt es in der Ge-
schäftsstelle, Tel. 50 57 18.

Birgit, Jörg, Sylvia und Patrick (v.l.) ver-
treten drei Generationen einer Familie.
„Nachdem wir auch Tai Chi und Aerobic
ausprobiert hatten, hat uns Karate am
besten gefallen,“ erzählt Birgit – sie ist
die älteste und gleichzeitig fleißigste von
allen Karatekas im SCALA.

Serpil hat auf dem typischen Eltern-
Weg zum Karate gefunden: „Elias hat
schon als Siebenjähriger vor sechs Jah-
ren mit dem Karate begonnen. Nachdem
ich ein Jahr lang nur zugeschaut hatte,
bin ich dann auch selbst ins Training ein-
gestiegen.“

Anfangs war die Familie nur zur Unter-
stützung bei Turnieren dabei, bei denen
die ältere Tochter Meriel am Start war.
„Zuerst hat im letzten Oktober meine
Frau Birgit nachgezogen, im März haben
dann auch Carolin und ich mit Karate
begonnen,“ berichtet Oliver, der das Ka-
rate-Angebot von SCALA im Internet
aufgespürt hat.

Katja hatte schon einmal während ih-
res Studiums Anfang der Neunziger bis
zum Grüngurt Karate betrieben. „Unse-
re Tochter Lisa hatte schon ein Jahr lang
Kung Fu trainiert und dann einige Wo-
chen parallel dazu Karate probiert. Beim
Karate ist sie jetzt geblieben. Sie findet
es klasse, dass wir beide das gleiche ma-
chen, während Vater und Bruder sich
dem Fußball verschrieben haben.“
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Seit den Frühjahrsferien im 
März ruhte auch beim Judo  
jeglicher Sportbetrieb. Unser 

Airport-Cup, der am 10. Mai 2020 
ausgetragen werden sollte und 
in dessen Vorbereitung Ivan viel 
Zeit und Herzblut investiert hatte, 
musste Corona-bedingt abgesagt 
werden.
Damit wir den Kontakt zu unseren 
Judokas nicht völlig verlieren, hatte 
unser Trainer Bonni vom Ohkam-
pring ein Gymnastik- und Athle-
tikprogramm entwickelt, das wir 
ab Mai als „Freiluft-Judo“ anbieten 
konnten. Dieses Angebot wurde 
sehr gut angenommen – zumal 
auch das Wetter mitspielte.

In den Sommerferien boten wir 
ein eingeschränktes Trainingspro-
gramm an.
Nach den Sommerferien gingen 
wir mit unserem kompletten Trai-
ningsangebot wieder in die Hallen 
und dürfen mit zehn Judokas pro 
Gruppe auch wieder richtiges Judo 
anbieten. Erscheinen mehr als zehn 
Judokas, werden zwei getrennte 
Trainingsgruppen gebildet. Es 
wird also niemand nach Hause 
geschickt.

Text: Arnd Gläser  
Fotos: Sabine Bornier 

Frischluft-Judo

Budo

Alternatives Judo-Training auf Distanz und unter freiem Himmel 

Trainingsteilnehmer*innen im "Mattenlager" 



20	 Sportspiegel_01.13 20 	 Sportspiegel_03.20

Fussball

Zusammen- 
wachsen Oben: Hohe Temperaturen, aber eine 

noch höhere Konzentration
Links: Geschicklichkeit und Koordination 
– zwei wichtige Faktoren
Unten: Das Team findet durch das Trai-
ningslager immer weiter zusammen

Die neu formierte 2. D-Jugend ist die 
erste Mannschaft des Jahrganges 
2009 und wird sich zukünftig mit 

den besten Teams in ihrem Jahrgang mes-
sen. Grund genug, sich gemeinsam auf 
eine neue Ära einzuschwören! 20 Kicker 
aus gut sechs verschiedenen Mannschaf-
ten müssen nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Platz zusammenwachsen. 
Dazu diente unser Trainingslager auf der 
Siemershöh. 

Alle Kinder waren an diesem Wochenende 
dabei. Neben dem Training fußballerischer 
Fertigkeiten haben weitere Aktivitäten das 
Team zusammenwachsen lassen. Spiele 
wie „Welcher Fußballer bin ich“, „Fussball-
pantomime“ oder „Mannschaftsbingo“ wa-
ren sehr zielführend, so auch der Besuch 
unserer Zusatztrainer rund um Athletik 
und Technik. 

Es war sogar möglich, erste taktische 
Grundideen zu diskutieren, was uns als 
Trainerteam sehr freute. Wir haben einen 
tollen Kader voller intelligenter Kinder, 
die sich sehr intensiv mit dem Sport auch 
außerhalb von SCALA beschäftigen. 

Zwischen viel Input und durchweg 32 
Grad Sonne gab es Pizza, Bratwurst und 
viel gute Laune. 
An dieser Stelle danken wir Gerd Perkuhn 
und Helmut Kammradt, die uns den Platz 
für zwei Tage zur Verfügung gestellt 
haben. Vor allem der Rasen war in einem 
klasse Zustand. Vielen Dank auch an 
Domino’s Pizza für die leckeren Pizzen. 
Das war am Sonntag eine klasse Mittags-
pause. Ein großes Dankeschön geht an die 
Schwerpunkttrainer Nana, Sidik, Steffen 
und „Kirsche“, die bei allerbestem Wetter 
nichts Besseres zu tun hatten, als mit uns 
gemeinsam zu schwitzen. 
Wie geht es nun weiter? Wir hoffen sehr, 
dass wir in den kommenden Wochen 
das „Go“ für erste Testspiele in Hamburg 
erhalten. Wir sind alle heiß auf ein erstes 
Kräftemessen und wollen endlich wieder 
zurück auf den Platz. 
Folgt uns gerne auf Fussball.de –  
wir freuen uns immer über viele Zaungäste  
bei unseren Spielen. 

Viele Grüße, 
Benni Deckert und Sven Hofmann

Fotos: Benni Deckert

Heißes und erfolgreiches Jugend-Trainingslager
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Fussball

Unser neuer Kader  
im Überblick
Kader 1. Herren 2020/2021
Torwart
Qasim Busaidy, Jan Zaydewicz,  
Furkan Dogan 

Abwehr
Jonah Sinn, Tino Burnic, Lennart  
Behrends, Genaro Bielefeldt, Juri 
Schneider, Otto Moussong, Florian 
Geertz, Daniel Weise, Joachim Schiel, 
Daniel Busse, Ahmon Bareq Shafiie

Mittelfeld
Robert Schulenburg, Lennart  
Plötzky, Patrick Winter, Andre 
Lämmerhirt, Emre Altuntas, Nicolas 
Grimm, Arbnor Veseli, Davis  
Weidemann, Ahmad Belal Sedegi, 
Ramin Saadat, Yannick Hsu, Ramen 
Nurzai

Sturm
Nico Weiser, Enis Syla, Gregorios 
Michailoglu, Michael Ening

Trainer: Christopher Tittel
Co-Trainer: Genaro Bielefeldt
Co-Trainer: Joachim Schiel
Teammanager/Torwarttrainer:  
Tim Krüger
Physiotherapeut: Hakan Akkol
Betreuer: Michael Schmuggler
Betreuer: Andreas Schulz

Stand: 17.08.2020

Zur neuen Saison hat Christopher 
Tittel, zuletzt Trainer der 2. Herren, 
das Amt des Cheftrainers bei unserer 

Liga-Mannschaft übernommen. Als spie-
lende Co-Trainer werden ihn Genaro Biele-
feldt und Joachim Schiel unterstützen. 
Ebenfalls neu im TEAM ist Teammanager 
und Torwarttrainer Tim Krüger, der vom  
SC Condor gekommen ist. Das neue Funk-
tionsteam wird vom Physiotherapeuten 
Hakan Akkol und dem Betreuer-Team um 
Michael Schmuggler und Andreas Schulz 
komplettiert.
Im Kader hat sich auch einiges getan!  
16 Spieler aus der letzten Saison haben 
ihre Zusage für die Saison 2020/2021 
gegeben und werden weiterhin für SCALA 
auflaufen. Diese Spieler sind Jonah Sinn, 
Tino Burnic, Lennart Behrends, Robert 
Schulenburg, Lennart Plötzky, Genaro 
Bielefeldt, Patrick Winter, Andre Lämmer-
hirt, Jan Zaydewicz, Nicolas Grimm, Arbnor 
Veseli, Davis Weidemann, Daniel Weise, 
Joachim Schiel, Daniel Busse und Kapitän 
Yannick Hsu.
Es wurden insgesamt 14 neue Spieler für 
unsere Liga-Mannschaft verpflichtet. Da-
runter sind hochtalentierte junge Spieler 
und Rückkehrer sowie erfahrene Spieler. 
Mit Nico Weiser konnten wir einen Stürmer 
mit Oberliga-Erfahrung (SC Condor) 
verpflichten, der leider in seinen jungen 
Jahren (24) schon mit mehreren Verlet-
zungen zu kämpfen hatte. Hier sind wir in 
Zusammenarbeit mit unserem Physiothe-
rapeuten Hakan Akkol sehr guter Dinge, 
dass wir Nico für die neue Saison fit be-
kommen werden. Ein weiterer Neuzugang 
mit ordentlich Erfahrung und gleichzeitig 
ein Rückkehrer ist Ramen Nurzai (26), der 
vom SC Condor aus der Landesliga zu uns 
kommen wird. Ramen zählte in der letzten 
Saison beim SC Condor zum absoluten 
Stammspieler. Ein weiterer Rückkehrer ist 
Torwart Qasim Busaidy (25), der vom  

 SC Poppenbüttel zurück an die Sie-
mershöh wechseln wird. Qasim war, wie 
auch Ramen, schon zu Landesliga-Zeiten 
bei SCALA aktiv. Aus unserer 2. Herren 
wechseln Florian Geertz (30) und Juri 
Schneider (19) zu uns in den Ligakader. 
Florian bringt auch eine ganze Menge 
Erfahrung mit in unser TEAM, die er u.a. bei 
Eintracht Norderstedt, SV Henstedt-Ulz-
burg und Germania Schnelsen gesammelt 
hatte. Mit Juri bekommen wir ein sehr 
talentiertes Eigengewächs zu uns in den 
Ligakader und erhoffen uns hier auch eine 
starke Entwicklung. Emre Altuntas (18) und 
Michael Ening (20) kommen vom Wil-
linghusener SC zu uns an die Siemershöh. 
Die beiden Offensivkräfte haben in der 
letzten Saison gezeigt, dass sie wissen wo 
das gegnerische Tor steht. Emre erzielte 29 
Tore und Michael ebenfalls gute 16 Tore.  
Aus der 4. Herren vom Hamburger SV 
kommt auch pure Erfahrung zu uns. Mit 
Ahmad Belal Sedegi (33) kommt der abso-
lute Leitwolf aus Norderstedt an die Sie-
mershöh. Auch weitere vielversprechende 
Talente konnten verpflichtet werden. Von 
Eintracht Norderstedt kehrt Ahmon Bareq 
Shafiie (17) zurück und mit Enis Syla (18) 
konnten wir noch einen großgewachsenen 
Stürmer verpflichten, der zuletzt im Nach-
wuchs bei Eintracht Norderstedt und TuRa 
Harksheide aktiv war. Otto Moussong (19), 
Gregorios Michailoglu (20), Ramin Saadat 
(19), Furkan Dogan (19) sind weitere viel- 
versprechende Neuzugänge an der  
Siemershöh.
Die Vorbereitung läuft bisher echt gut 
und wir hoffen, dass nun auch die Saison 
bald losgehen wird. Wir werden hier von 
Spiel zu Spiel schauen und gucken was am 
Ende dabei rauskommen wird. Das ganze 
TEAM würde sich natürlich freuen, wenn 
zahlreiche SCALA-Anhänger uns bei den 
Spielen unterstützen würden.
Wir ALLE sind SCALA!	 Text: Tim Kröger

SCALA 1. Herren  
Alles neu bei der  
1. Herren? Nicht ganz! 
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COOPER-TEST

Vermisst!

Der Cooper-Test… Meiner Meinung nach eines der schlimm-
sten Dinge, die existieren.
Beim Cooper-Test läuft man 12 Minuten lang – in unserem Fall 
um den Sportplatz des Heidberg-Gymnasiums. In dieser Zeit 
müssen wir acht Runden laufen. Puuuh, das ist so anstren-
gend!
Nach einer langen Zeit ohne Training ging es ran an den 
Speck. Niemand erwartete den Cooper-Test. Für Pedi war es 
kein Problem den Cooper-Test anzukündigen, da sie davon 
ausging, dass wir alle während der Corona-Zeit und der  
Ferien fleißig unser Sportprogramm durchgezogen haben.

Niemand war wirklich begeistert von dieser Neuigkeit. Beim 
ersten Mal hat niemand den Cooper-Test geschafft. Beim 
zweiten Versuch hat es nur eine von uns geschafft. Jedes 
Training haben wir uns an dem Cooper-Test versucht. Und fast 
alle haben ihn besiegt!
Aufgrund der Hitze konnte nicht gelaufen werden. Wenn die 
Temperaturen es wieder zulassen, werden auch die anderen 
nachziehen und es schaffen. Wir freuen uns auf das nächste 
Jahr mit dem Cooper-Test. 

Eure Jasmina
Text: Jasmina Toumi

Großes Hallo: Endlich sieht man sich 
beim Volleyball-Training wieder

Liebe Leserinnen und Leser,
ich habe meine Teammitglieder gefragt, 
wie es ihnen mit den Corona-Einschrän-
kungen ging, was sie vermisst haben und 
wie ihr Alltag aussah.

Viel Spaß beim Lesen!

Volleyball

Julia 

Das Leben bzw. der Alltag war komisch. Am 
Anfang hatte ich mich noch gefreut, dass die 
Schule ausfiel, aber ohne den gewohnten All-
tag wurde es schnell langweilig und einsam. 
Nach ungefähr drei Wochen spürte ich, dass 
schon richtig was fehlte: die Freunde und die 
Familie. 
Man sieht seine Freunde sonst jeden Tag 
und plötzlich geht das nur noch über den 
Bildschirm. Das war erst schwer, aber auch 
daran musste man sich leider gewöhnen.

Julina

Für mich war es in der Corona-Zeit sehr 
eintönig ohne Volleyball bzw. Sport generell. 
Dann habe ich mit Home-Workouts ange-
fangen, um trotzdem fit zu bleiben. Abgese-
hen davon war die Zeit auch schwierig, da 
man Freunde und Familie weniger gesehen 
hat.

Zoe

Während der Corona-Zeit habe ich am 
meisten vermisst, die Zeit mit Freunden zu 
verbringen, Volleyball zu spielen und sich 
frei bewegen zu können ohne, dass alle Dich 
komisch angucken. Ich hätte niemals damit 
gerechnet, dass es so weit kommt, zuhause 
trainieren, sich selbst unterrichten und im 
Hinterkopf zu haben, dass sich ein Virus auf 
der ganzen Welt verbreitet, der vielen Men-
schen das Leben genommen hat. Es fiel mir 
schwer, mich aufzumuntern, egal ob etwas 
für die Schule, im Haushalt oder auch unser 
Trainingsprogramm, was wir bekommen 
haben, zu machen. Allerdings musste dies 
alles, trotz so einer Zeit, erledigt werden.
Ich bin froh, dass zurzeit wieder alles lang-
sam, aber sicher beginnt, wir versuchen die 
Zeit gut zu überstehen und trainieren nun 
fleißig für die auf uns zukommende Saison.

Enna

Für mich war es komisch, dass es so schnell 
geendet hat und nicht in einzelnen Schritten. 
Auf einmal hieß es, dass das Training erstmal 
vorbei wäre. Außerdem habe ich mein Team 
sehr doll vermisst.

Jasmina

Ich spiele jetzt schon sieben Jahre Volleyball 
und noch nie habe ich das Training so doll 
vermisst, wie in dieser Zeit. Auch wenn wir 
Sportprogramme hatten, hat es nicht an-
satzweise das hergemacht wie im Training.
Weder was das Sportliche angeht, noch das 
gemeinsame Beisammensein. Die ganze Zeit 
über habe ich mich auf den ersten Trainings-
tag gefreut! Gefreut alle wieder zu sehen und 
nicht allein zu sein. Das war’s auch schon.

Nach der langen Pause werden wir jetzt 
alles geben, um sicher und gesund in die 
neue Saison der Landesliga durchzustarten.

Bleibt gesund! Eure Tara
Interviews und Fotos: Tara Tawny

Anneke

Während Corona habe ich am meisten 
vermisst, meine Freunde zu treffen, beim 
Volleyball oder in der Schule zu sein. Ich finde 
es unglaublich, dass die ganze Welt dasselbe 
Problem hat und es allen damit nicht gut 
geht. Ich kann gar nicht glauben, dass wir 
etwas erleben, was mal in den Geschichts-
büchern unserer Kinder stehen wird. Die 
ganzen anderen Probleme werden komplett 
vergessen, denn im Moment dreht sich alles 
um die Pandemie.  
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Hallo miteinander,

aufgrund von Corona haben wir Sportler 
zurzeit eine schwierige Situation... Aber 
am Anfang des Jahres 2020 konnte man 
noch zusammen etwas unternehmen. 
Zum Jahresbeginn hatten wir unser jähr-
liches Trainingslager namens Bibertown 
vom 28. Februar bis zum 6. März 2020 in 
der Heidberg-Halle. Zum Start sind wir 
alle zusammen ins Kino gegangen und 
haben den Film ,,Nightlife" mit Popcorn, 
Slush und Nachos geguckt. Anschließend 
sind wir mit den Autos zurück zur Halle 
gefahren und haben dort unsere erste 
Nacht auf den dicken Weichbodenmatten 
verbracht. Nachdem wir am nächsten Mor-
gen aufgestanden sind, machten wir eine 
mittelgroße Joggingrunde zum Aufwär-
men. Nun kam das Frühstück, welches wir 
genüsslich verspeisten. Als wir unser Essen 
verdaut hatten, starteten wir unser erstes 
Training. Nach der harten Trainingseinheit 
spazierten wir zu unserem Lieblingschi-

nesen. Dort gab es Reis, Frühlingsrollen, 
Gemüse und weitere chinesische Spezia-
litäten. Nach dem Restaurant hatten wir 
in der Halle noch etwas Zeit, um anderen 
Beschäftigungen nachzugehen. Zum 
Beispiel häkeln, malen oder Tischtennis 
spielen. Langsam ging der Tag zu Ende. 
Bevor wir schlafen gehen mussten, haben 
wir mit der Mannschaft noch „15 Runter“ 
in der ganzen Halle gespielt. Pedi hatte 
dann beim Zuschauen auch Lust bekom-
men mitzuspielen und gesellte sich dann 
zu uns. Es hat sehr viel Spaß gemacht. Wir 
mussten so viel lachen, bis uns die Bäuche 
wehtaten. So vergingen die nächsten Tage 
und wir genossen jede Sekunde. Unser 
Team- und Kampfgeist wuchs beträchtlich. 
Dieses Jahr war wieder ein erfolgreiches 
Trainingslager...

Eure Enna und Janna
Text: Enna Hente und Janna Schaffrin

Trainingslager der SCALA Volleyballmädels  
(2. Damen Volleyball Landesliga)

Ohne Fleiß keinen Spaß
Volleyball
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Geschichte schreiben
Vom Hawaii Black Belt Society-Kajukenbo Self-Defense Institute KSDI  

nach Hamburg in den Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.

Oben: Vertreter verschiedener 
Kampfkunst-Stile nehmen an einem 

Lehrgang teil, zu dem GM Hubert 
eingeladen hat

Unten: Stammbaum mit Schriftrolle

5

11

William Kwai Sun Chow erlernte 
neben Mitoses Stils noch Shaolin 
Chuan Fa und Judo. Er gründete 

seinen eigenen Stil, das Kara Ho Kempo 
und eröffnete eine Schule in Honolulu. 
Hier brachte er unter anderem Adriano 
D. Emperado (geb. 1926) als Schwarzgurt 
heraus.
Sijo Adriano D. Emperado begann als Kind 
mit dem Escrima unter seinem Bruder Joe.  
Später lernte er dieses bei anderen Meis- 
tern weiter und erhielt 1940 den 1. Meister- 
grad im Escrima. 1943 startete er unter 
Sensei Taneo mit dem Kodokan Judo. 
Etwas später begann er mit dem Kara Ho 
Kempo unter William Chow. Des Weiteren 
trainierte er Boxen und verschiedene 
Kung Fu Stile. Von 1947 bis 1949 entwi-
ckelte Sijo Emperado zusammen mit vier 
weiteren Großmeistern anderer Stile ein 
völlig neues System, das Kajukenbo. Ziel 
der Neugründung war es, ein äußerst 
effektives Selbstverteidigungs-System zu 
schaffen.
Das Kajukenbo wurde von folgenden fünf 
Meistern aus einer Vielzahl von Stilen, die 
sie gelernt haben, zusammengesetzt:
1. Adriano D. Emperado: Escrima, Kodokan 

Judo, Kara Ho Kempo, Boxen, Kung Fu
2. Joseph Holeck: Kodokan Judo, Ju Jutsu
3. Clarance Chang: Nord Sil Lum Kung Fu, 

Süd Sil Lum Kung Fu
4. Frank Ordonez: Se Keino Ju Jitsu  

(Bezeugte den 4. Meistergrad von  
Hubert Wolf )

5. Peter (Walter) Choo: Tang Soo Do, Boxen
Sijo Adriano D. Emperado leitete die KSDI 
Organisation von 1947 bis zu seinem Tod 
2009 (15.06.1926 - 05.04.2009). Abb. 4
Einer der Meisterschüler von Sijo Empera-
do ist Senior Grandmaster Al Dacascos. Er 

begann seine Kampfkunstlaufbahn 1953 
mit dem Judo, Ju Jitsu und dem Fu Choy 
Li Fut Kung Fu. Schnell folgte das Ti Kan 
Jutsu Kai und das Kajukenbo unter Sid 
Asunction. 1960 erhielt Al Dacascos seinen 
Schwarzgurt im Kajukenbo und trainierte 
fortan unter Adriano Emperado. Von ihm 
lernte Al Dacascos auch das Escrima. Ab 
1965 lernte er außerdem Sil Lum Pai Kung 
Fu, nördliches Sil Lum Kung Fu und süd-
liches Hung Gar im Fu Hok Stil. 
1968 entwickelte SGM Al Dacascos den 
Wun Hop Kuen Do Kung-Fu Stil, der seine 
Wurzeln im Kajukenbo System hat. SGM Al 
ist ein weltweit anerkannter Meister seines 
Fachs. Im sportlichen Bereich (Turniere) 
war er über 250-mal in seiner Gewichts-
klasse erfolgreich. Abb. 9
Mitte der 1970er Jahre zog SGM Al Dacas-
cos mit seiner Familie (seine Söhne Mark 
und Craig) nach Hamburg, wo er die erste 
Kajukenbo Wun Hop Kuen Do Kung-Fu-
Schule in der Seilerstrasse mit seiner Frau 
GM Malia eröffnete. GM Hubert war ein 
Schüler der ersten Stunde und bekam von 
GM Malia schon nach 14 Tagen den Schlüs-
sel für die Schule. GM Hubert öffnete die 
Schule fortan um 16:00 Uhr. Abb. 10 
Viele Meister aus internationalen Kampf-
kunstschulen waren zu Gast in der Kung-
Fu-Schule. Einige namhafte Beispiele sind 
z.B. GM Bill Owens, GM Fred King, GM  
Eric Lee (Kata Legende), GM Joe Lewis  
10. Dan Kickboxen (damaliger Weltmeister 
im Vollkontakt). Mit ihm trainierte Hubert 
Wolf 14 Tage in der Seilerstraße und hatte 
so die Gelegenheit, ihn kennen zu lernen. 
1982 zog die Familie Dacascos zurück in 
die USA. Einer der Meisterschüler aus die-
ser Kajukenbo WHKD Kung-Fu-Schule ist 
der Leiter der Kajukenbo WHKD Kung-Fu-
Gruppe bei SCALA… GM Hubert Wolf. 
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GM Hubert begann 1964 mit dem Studium 
der Kampfkunst. Über Karate, Boxen und 
Kickboxen kam er zu Herrn und Frau Da-
cascos in die neu eröffnete Kung-Fu-Schu-
le. In den ersten sechs Monaten waren wir 
nur sechs bis acht Schüler beim Unterricht 
und wir trainierten fünf bis sechs Tage die 
Woche. GM Malia verlangte viel von uns. 
SGM Al und GM Malia erkannten sehr früh, 
dass dieser Schüler mal ein guter Kajuken-
bo WHKD-Lehrer wird. 1981 bekam Hubert 
Wolf von SGM Al den Auftrag (traditionell) 
seine erste eigene Gruppe in Bremen 
zu leiten. 1984 kam dann die Gruppe in 
Langenhorn dazu. 1992 folgte der Umzug 
in den Sportclub Alstertal-Langenhorn 
e.V. im Schlehdornweg 10. Sigung Andre, 
6. Meistergrad, gründete 1992 die erste 
Kinder-Kajukenbo WHKD-Gruppe im 
SCALA. Aus der Kindergruppe sind zwei 
direkte Schüler von Sigung Andre (Sifu 
Lars und Sihing Boris) hervorgegangen. 
Beide haben über zehn Jahre bis zu ihrem 
1. Meistergrad gelernt. (Sifu Lars 3. Meister-
grad, Sihing Boris 2. Meistergrad) Weitere 
Meisterschüler von GM Hubert (9. Meister-
grad) Sigung Marvin (6. Meistergrad), Sifu 
Manuel, Sifu Tobias (beide 5. Meistergrad) 
Sifu Carsten (3. Meistergrad) und Sihing 
Jan (2. Meistergrad). Abb. 6 Die Ausbil-
dung zum Black Belt ist sehr umfangreich. 
Es wird in vielen Bereichen die Reife im 
körperlichen, im geistigen, in der Wahrheit, 
Wissen, Loyalität und in der Ehre geprüft. 
Dies sind die Gründe, dass es bis heute nur 
acht Schüler unter GM Hubert zum Black 
Belt geschafft haben. In der Kajukenbo 
WHKD Gruppe des Sportclub Alstertal-
Langenhorn e.V. sind viele über 25 Jahre 
dabei. Unsere Kajukenbo WHKD Black 
Belts sind Mitglieder im KSDI, Sifu Society, 
WHKD International Association.  Abb. 11  

Seit vielen Jahren lädt GM Hubert aus 
unterschiedlichen Kampfkunstsystemen, 
Persönlichkeiten für einen Lehrgang zu 
uns in den Schlehdornweg ein. Zum Bei-
spiel Renshi Christopher 5. Dan Arnis (phi-
lippinische Kampfkunst), 5. Dan Ju-Jutsu, 
Shihan Klaus Nonnemacher, Präsident der 
WKU (World Kickboxing and Karate Union 
8. Dan, Shihan Siegmund Sobolewski 
7. Dan Ju-Jutsu, Shihan Olaf Bertram 6. 
Dan Prüfer Hamburger Ju-Jutsu Verband, 
Hanshi Michel Boldt 9. Dan aus dem Ryoku 
Shin Do, Sensei Ralf Kramberg Judo 4. Dan 
ehemaliger Bundesliga-Judokämpfer… 
um nur einige wenige zu nennen. Abb. 5 
GM Huberts eigener Beitrag in der Kampf-
kunst ist das Wolf-Active-Self-Defense-
System (W.A.S.S.) 1991. Mitte der 90er 
Jahre wurde damit die Frauen-Selbstver-
teidigung im SCALA unterrichtet. Heute ist 
es Grundlage in allen Unterrichtseinheiten. 
(WHKD, Selbstverteidigung, Kickboxen) 
Abb. 7
Die sportliche Ausbildung (Turniere) 
kommt bei SCALA nicht zu kurz. Die Schü-
ler der Kajukenbo WHKD-Abteilung neh-
men auf Turnieren der Kickbox-Verbände 
WKC, IOC, WAKO, WKU erfolgreich teil. Zum 
Beispiel Sihing Boris Hamburger-Nord und 
Deutscher Meister im Leichtkontakt, Todai 
Michel Norddeutscher Meister WKU und 
Deutscher Meister WKC/IOC im Leichtkon-
takt, Todai Leo Deutscher Meister empty 
hand und weapons kata auf WKC/IOC. 
Fotos 1, 2 und 3 Die Kajukenbo WHKD-
Schüler haben die Möglichkeit, im Kung-
Fu, Selbstverteidigung und Kickboxen 
ihre Ausbildung mit einem Schwarzgurt 
abzuschließen. Nähere Information unter 
www.whkd-alstertal.de  

Text: Hubert Wolf 
Fotos: Archiv Hubert Wolf
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Leichtathletik

Wie alles begann
Es war ein Montag, als sich am 5. Oktober 
1970 die Jedermanngruppe Langenhorn 
des TUS Alstertal unter der Anleitung von 
Detlef Gleichfeldt und später von Klaus 
Seemann das erste Mal in der Turnhalle 
des Gymnasiums Langenhorn am Foorth-
kamp traf, um für das Sportabzeichen zu 
trainieren.

Der Sport
Stehen im Winter neben dem Laufen, 
der Gymnastik, das Zirkeltraining und 
Kräftigungsübungen sowie verschiedene 
Ballspiele im Mittelpunkt des Geschehens, 
wird in der Sommersaison bei friedlicher 
Koexistenz mit den Kinder- und Jugend-
Fußballmannschaften auf dem Sportplatz 
Beckermannsweg mit aller zur Verfügung 
stehenden Kraft, Ausdauer und Schnellig-
keit 1000, 2000 und 3000m gelaufen, die 
Kugel gestoßen, Weitsprung und Gymna-
stik ausgeführt.
Als Ergebnis kann die Gruppe mittlerweile 
rund 450 Sportabzeichen vorweisen.

Die Akteure
Die Gruppe war an die 20 Personen stark. 
Es sind nicht alle mehr dabei, die da-
mals gemeinsam gestartet sind, andere 
sind hinzugekommen und auch wieder 
gegangen. Die Gründe sind vielfältig und 
manche wiegen schwer.  

Heute noch dabei sind Elke Struck, Harald 
und Heidi Nielsen, Heiko von Bargen, Hei-
ner Pröschold, Heinz Korff, Lena und Her-
mann Nattermüller, Inge Eigenbrodt, Karin 
Röner und Hans Poschadel, Lotti Meyer, 
Ursel Horst und Edmund Hildebrandt.
Allesamt sind sie Mitglieder des Sport-
clubs Alstertal-Langenhorn und als Teil 
der Leichtathletiksparte auch Mitglieder 
der LG Alsternord Hamburg e.V., mit der 
es weitere enge Verbindungen gibt: Ursel 
Horst war lange Jahre Leichtathletik-
Trainerin der Kinder und Jugendlichen, 
Edmund Hildebrandt übernahm 1975 die 
Leitung der Gruppe, war Gerätewart und 
Beisitzer des Vorstands. 

Der Wissenschaft voraus
Das, was das Deutsche Zentrum für 
Altersfragen mit einer aktuellen Studie, 
aber auch schon andere Forschungs-
einrichtungen deutlich gemacht haben, 
dass das Zusammenspiel von sportlicher 
Aktivität, dem sozialen Miteinander, das 
Engagement für die Gesellschaft und das 
Erleben von kleinen Erfolgen, und seien 
sie sportlicher Art, positive Auswirkungen 
auf Gesundheit, Lebensqualität und 
Selbständigkeit bis ins hohe Alter haben 
und vorbeugend gegen Depression und 
Demenz wirken, wird in dieser Gruppe seit 
Anbeginn gelebt.

Neben, vor und nach dem Sport wur-
den gemeinsame Reisen in die USA, ins 
Erzgebirge, nach Potsdam, Neuwerk, Bad 
Füssing, VW-Wolfsburg, Lübeck, zu den 
Schweriner Schlossfestspielen, eine Fahrt 
mit dem Transrapid und vieles mehr unter-
nommen.
Und selbstverständlich wurde auch beim 
damaligen Hanse-Marathon eine Helfer-
Station übernommen. 
Und nicht zu vergessen zweierlei: Entge-
gen norddeutscher Gewohnheiten, war 
der Rosenmontag Anlass für narrensi-
chere Sport-Verkleidung und angepasste 
Gymnastik. Das war erstens, und zweitens: 
Sollte sich etwas Schönes ereignet haben 
wie Geburtstage, Geburt der Enkel, ein 
neues Auto, Beginn der Rente, ein weiteres 
Sportabzeichen usw., wird mit Sekt darauf 
angestoßen und dem edlen Spender mit 
einem dreifachen Hip-Hip-Hurra gedankt.

Und heute?
Es hat sich nicht viel geändert. Der Montag 
ist geblieben, aus 19 bis 22 Uhr, wurden 18 
bis 19:45 Uhr, die Turnhalle Foorthkamp ist 
nun Teil der Fritz-Schumacher-Schule, und 
Sportabzeichen werden weiter errungen, 
wenn auch nicht mehr ganz so leicht wie 
früher und nicht mehr so viele pro Saison. 
Zu den Disziplinen sind Walking, Seilsprin-
gen, Medizinballwurf und Schwimmen 
gekommen, und nach 30 Jahren, 2005, 
übergab Edmund Hildebrandt den Staffel-
stab an Andreas Schulte-Hemming weiter, 
der zwar auch noch 1. Vorsitzender (2006-
2015) und Trainer einer weiteren Gruppe 
von „Jung-Senior/innen“ zwischen 25 und 
60 war, aber eben auch der Jüngste der 
Gruppe ist. Letzteres wird auch so bleiben, 
denn das Durchschnittsalter der Gruppe 
liegt bei gut 81 Jahren. 
Und irgendwie geht es immer weiter, der 
erste 90er Geburtstag lauert schon in zwei 
Jahren, der Trainer altert mit und bleibt 
doch der Jüngste und eigentlich ist es gar 
nicht vorstellbar, dass es diese Gruppe 
irgendwann nicht mehr geben sollte.
Aber wie sagte schon Kurt Tucholsky:  
Eigentlich ist überhaupt kein Wort,  
sondern eine Lebensauffassung.

50 Jahre
und kein

Ende

Anzeige

Thomas Gerstenberg
Wochenmärkte: Langenhorn | Fuhlsbüttel | Schmuggelstieg

Immer etwas Besonderes beim...
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Wir, die 
LG Alsternord Hamburg e.V 

 
suchen eine Trainerin / einen 
Trainer für die Vorbereitung von 
Jugendlichen auf leichtathletische 
Wettkämpfe 

 
Ort: 
Sportplatz SZ Süd Norderstedt 

 
 
 
Du hast 
eigene Wettkampferfahrungen in der Leichtathletik 
 
Du besitzt 
mindestens eine C-Lizenz Breitensport 
 
Du bist 
mindestens 18 Jahre alt 
 
Du hast 
dienstags und donnerstags 17.00 - 18.30 Uhr Zeit 
 
Du bist 
teamfähig denn du stimmst deine Trainingsinhalte mit 3 
B-Trainern ab 
 
Ansprechpartner:  Antoni Thoma 
Email:      tonithoma@arcor.de 

Homepage:    www.lgalsternord.de 
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Wir, die LG Alsternord Hamburg e.V 
suchen

eine Trainerin/einen Trainer  
für die Vorbereitung von  
Jugendlichen auf  
leichtathletische Wettkämpfe

Ort: Sportplatz SZ Süd Norderstedt

Du hast
eigene Wettkampferfahrungen in der Leichtathletik.

Du besitzt
mindestens eine C-Lizenz Breitensport.

Du bist
mindestens 18 Jahre alt.

Du hast
dienstags und donnerstags von 17:00 bis 18:30 Uhr Zeit.

Du bist
teamfähig, denn du stimmst deine Trainingsinhalte  
mit 3 B-Trainern ab.

Kontakt:
	 Ansprechpartner:	 Antoni Thoma
	 Email:	 tonithoma@arcor.de
	 Homepage:	 www.lgalsternord.de
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TANZEN

Workout statt Walzer
Training zu Hause bei SCALA-TänzerInnen

Wie alle Sportler mussten die 
SCALA-TänzerInnen das Training 
während der Corona-Zeit nach 

Hause verlegen. Schnell hatte unsere Trai-
nerin, Andrea Knief, einen Trainingsplan 
erarbeitet, sodass Fitness, Beweglichkeit 
und Kraft nicht verloren gingen. Ebenso 
konnte Tanztraining dank YouTube-Videos 
und anderen Portalen weiter im hei-

mischen Wohnzimmer ausgeübt werden. 
Die Tanzwelt hielt zusammen und viele 
renommierte Tanzpaare stellten Trainings-
einheiten online zur Verfügung.
Auch wenn all diese Alternativen kein 
Ersatz für das „echte“ Training im Tanzsaal 
waren und vor allem die Turniererlebnisse 
fehlten, so konnten die TänzerInnen am 

Ball bleiben und ihrer Passion weiter 
nachgehen. Die Wiedersehensfreude auf 
dem Parkett mit den Trainerinnen und 
dem Tanzpartner bzw. der Tanzpartnerin, 
sowie den anderen Paaren war schlussend-
lich riesig und sehr erlösend. Nun fehlt nur 
noch der Wiedereinstieg in das Turnierge-
schehen.	 NM 
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Tanzen

Hallo liebe Tanzfreunde,
wie vielleicht einige von Euch wis-
sen, wollten wir ursprünglich am 
9. April mit einem neuen Tanzkurs 
starten. Doch dann kam uns Co-
rona dazwischen. Jetzt dürfen wir 
wieder – und wollen auch wieder. 
Wenn Ihr das lest, hat der Kurs 
bereits begonnen. Doch das ist 
nicht schlimm, Ihr könnt jederzeit 
einsteigen. Wenn Ihr Spaß am 
Tanzen habt und tanzen möch-
tet – allerdings ohne Tanzpartner 
seid – dann kommt zu uns. Bei uns 
braucht Ihr keinen Partner. Warum? 
Wir machen Line Dance.
Der aus Amerika stammende Line 
Dance (nicht zu verwechseln mit 
Squaredance) wird – wie der Name 
schon sagt – in Reihen (Lines) ne-
ben- und hintereinander getanzt. 
Ähnlich wie bei einem Formati-
onstanz werden festgelegte, sich 
wiederholende Figuren von der 
Gruppe synchron getanzt.
Vorteilhaft beim Line Dance ist, 
dass man – wie schon erwähnt – 
keinen Tanzpartner benötigt und 
sich jeder individuell in die Reihen 
der Gruppe einfügen kann.
Wenn Du neugierig geworden bist 
und wir Dein Interesse geweckt 
haben, dann melde Dich bei Dieter 
Neumann: 
E- Mail	 d.neumann.54@web.de 
Telefon	 040 6430261 
Mobil	 0176 49 47 1954 

Dieter Neumann

LINE DANCE
Termin	Montags 20:30-21:30 Uhr 
	 läuft seit dem 10.08.2020 
Ort	 Turnhalle der Grundschule 	
	 am Ballerstaedtweg 1.

Line Dance –
Spaß beim Tanzen auch ohne Partner
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GMBH
SEIT 1983
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Sport-Kita

Schließung 
sinnvoll

genutzt

 Oben rechts: Auch Möbel müssen 
verstellt werden. Sabrina und  

Benjamin tragen ein Sofa 
Unten links: Die Vorbereitungen 

der Ostertüten für die Kinder 
Unten rechts: Der neu geschaffene 

Konferenzraum ist fertig gestrichen

Die Corona-Zeit in der Kita

Auch, wenn der letzte Sportspiegel 
unter dem Zeichen der Corona-
Pandemie und den damit verbun-

denen Auswirkungen auf den Verein stand, 
wollen auch wir einen kurzen Bericht über 
diese Zeit in der Kita nachreichen.

Schon relativ früh stand fest, dass die 
Arbeit am Kind, wie wir sie alle kennen, so 
nicht mehr weiter durchgeführt werden 
konnte. Die für uns zuständige Behörde 
ordnete erst eine 14-tägige komplette 

Schließung aller Kitas in Hamburg an, 
um danach eine stückweise Öffnung für 
bestimmte Berufs- und Altersgruppen 
durchzusetzen. Wir nutzten diese Zeit, um 
Arbeiten abzuschließen, für die im regu-
lären Betrieb nur wenig Zeit übrigbleibt.

Es wurde ein neues Krippenkonzept 
erstellt und durch eine veränderte Raum-
aufteilung umgesetzt. Für diesen Zweck 
wurde eine neue Wand gezogen und vom 
Kita-Team in Eigenregie die neu entstan-

denen Räumlichkeiten und auch weitere 
Räume gestrichen und mit neuen Farbak-
zenten versehen. Diese Maßnahmen konn-
ten aufgrund der schnellen Entscheidung 
des Vorstands schnell umgesetzt werden.

Einen weiteren, wichtigen Teil der mittel-
baren pädagogischen Arbeit bildete das 
Ausarbeiten von Konzepten, wie die ge-
forderten Hygienemaßnahmen umgesetzt 
werden können. So wurde ein Notbetreu-
ungskonzept erstellt und an die Behörde 
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Sport-Kita Sport-Kita

Oben links: Cordula mit ganzem 
Körpereinsatz beim Abkleben 
Mitte: Max hilft auch beim Streichen 
Rechts: Bettina und Kirstin geben 
der Wand neue Farbe

Die Corona-Zeit in der Kita

zur Prüfung weitergeleitet, ein Konzept, 
wie das Außengelände genutzt werden 
kann und es wurden Ideen gesammelt und 
umgesetzt, wie man mit der schrittweisen 
Öffnung umgehen soll.

Aber auch die pädagogische Arbeit sollte 
nicht zu kurz kommen. So haben wir unter 
anderem die Kinder und Eltern an den 
Umbaumaßnahmen teilhaben lassen, 
indem ein Video aufgenommen wurde. 
Die Kinder sollten so „virtuell“ durch die 

neu gestalteten Räumlichkeiten der Kita 
geführt werden, um einen Wiedereinstieg 
zu erleichtern. Außerdem haben wir dieses 
Video mit kurzen Grußbotschaften des 
Personals versehen. Zu Ostern entschieden 
wir uns, einen kleinen Ostergruß für jedes 
Kind vorzubereiten und diesen persönlich 
vorbeizubringen. Bei 72 Kindern war dies 
eine ganz schöne logistische Herausfor-
derung. Die Eltern erhielten regelmäßig 
Informationen in schriftlicher Form. Auch 
malten uns einige Kinder Bilder und brach-

ten uns diese vorbei, sodass eine kleine 
Corona-Collage entstehen konnte. Die 
Krippenkinder und ihre Eltern luden wir 
einzeln zu einem Besuchstermin ein und 
präsentierten ihnen die neuen Räumlich-
keiten. Auf diesem Wege konnten wir auch 
persönlich wieder zu den Kindern Kontakt 
aufnehmen.

Schrittweise durften wir wieder öffnen 
und die Kita füllte sich mehr und mehr mit 
Leben. Nach und nach kamen wieder mehr 

Links: Mit Hilfe von Haustechniker 
Thorsten wird das neue Büro einge-
räumt. Mitte: Die neue Wand steht 
Rechts: Nils beim Feintuning
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Oben links: Nils und Sabrina präsentieren die  
Collage aus Bildern der Kita-Kinder 
Unten links: Verabschiedung der Schulkinder 
Oben: Frank beim Streichen

Links: Auch der Garten kommt 
nicht zu kurz. Nils bei der Arbeit  
Mitte: Gebasteltes Osterei in 
einem Kinderzimmer in  
Langenhorn  
Rechts: Leni arbeitet zu Hause 
fleißig an ihrem Osterei

Sport-Kita

Verabschiedung der Schul- und Vorschul-
kinder musste in einem anderen Rahmen 
stattfinden. Ganz besonders schmerzt uns 
natürlich auch die Absage der regelmäßig 
durchgeführten Kita-Reise in die Wingst.
Für die Durchführung der genannten Re-
novierungsarbeiten, der konzeptionellen 
Arbeit sowie der anderen Projekte wäh-

rend der Corona-Zeit gilt der Dank dem 
pädagogischen und nicht-pädagogischen 
Personal der Kita für ihren Einsatz, da diese 
Maßnahmen komplett in Eigenregie statt-
fanden.	 Text: Benjamin Wehrs

Fotos: Sevi Johannsen, Kirstin Buhr,  
Nils Hänsel, Birgit Hartmann, Benjamin 

Wehrs, Kristel Heutmann-Rodriguez

Kinder zurück. Von der Normalität, wie sie 
vorher war, sind wir jedoch noch weit ent-
fernt. Die Kinder müssen noch immer in ih-
ren festen Gruppen bleiben, Eltern dürfen 
die Kita nur für Elterngespräche und Einge-
wöhnungen und mit Mundschutz betreten 
und auch unser Sport findet derzeit noch 
draußen und ohne Sportgeräte statt. Die 
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Achtung: Lithozeile druckt nicht mit! 004-16-LOT-SF | LOTTO Hamburg 
Anzeige „GlücksSpirale fördert den Sport“ | Format: 148 x 210 mm, 3 mm Beschnitt 
Farbigkeit: 4c | Farbprofilierung: ISOCoatedV2 | 02.02.16 | ak

Die GlücksSpirale 
fördert den Sport.

Teilnahme ab 18 · Spielen kann süchtig machen 
Hilfe unter 0800 – 137 27 00
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Gäbe es nicht aufgrund der immer 
noch anhaltenden Corona-Pande-
mie die Hygiene- und Abstands-

regeln, sowie die vielen Hinweisschilder 
insbesondere an den WC- und Umklei-
detüren, könnte man meinen, dass der 
Tennissport seit Anfang August des Jahres 
wieder normal läuft. 

Die fünf Mannschaften, die ihre Teilnah-
me an den Sommerpunktspielen nicht 
zurückgezogen haben, haben mit ihren 
Punktspielen begonnen und werden diese 
bis Ende September abschließen. 

Gleichzeitig findet in dieser Zeit auch 
der bereits im letzten Jahr gern gespielte 
Ladies- und Gentlemen-Cup statt. Hierbei 
wird kein Sieger ausgespielt, sondern die 
Teilnehmerpaarungen in beiden Cups 
spielen jeder gegen jeden, an selbst ge-
wählten Terminen, bis zu einem vorgege-
benen Abschlusstag. Wenn die Teilnehmer 
dann immer noch Energie verspüren, 

Die Tennis-Turnier- 
saison hat begonnen

treffen sie sich noch einmal zum Doppel 
oder Mixed und anschließend meist gerne 
zu einer geselligen Abschlussrunde.

Vom 10. bis 15. August 2020 fanden die 
diesjährigen Vereinsmeisterschaften statt. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren, 
war die Beteiligung der Mitglieder nicht 
sehr hoch. Dieses hielt jedoch die in drei 
Konkurrenzen spielenden Teilnehmer nicht 
davon ab, mit viel Engagement aber auch 
Freude jedes Match zu spielen. Das Wetter 
war in dieser Woche ausgezeichnet und 
auf Grund der regelmäßig heißen Tem-
peraturen um 30 Grad Celsius, wurde der 
sonst wegen der schwierigen Lichtverhält-
nis bei Sonne unbeliebte Platz 5, insbe-
sondere für die älteren Turnierteilnehmer, 
zum bevorzugten Turnierplatz. Trotz der 
Hitze wurde in allen Begegnungen bis 
zum letzten Punkt gekämpft. Das längste 
Match mit drei Stunden lieferten sich 
Herbert Bittcher und Norbert Böttcher. 
Allein der Altersunterschied von ca. 30 
Jahren zwischen den beiden Kontrahenten 
ließ die Zuschauenden staunen. Herbert 
ist mit 84 Jahren eines der erfolgreichsten 
und immer noch aktiv am Turniergesche-

Aufschlag  
erfolgt

Tennis

Torben Zander auf dem Weg zum Sieger Herren – alle Klassen

Erik Hansen leistete  
viel Widerstand gegen  

den späteren Sieger 



Sportspiegel_01.13 	 35Sportspiegel_03.20 	 35

Herbert Bittcher

hen teilnehmenden Mitglieder unserer 
Tennissparte. Es gewannen in den nachfol-
genden Konkurrenzen:

Herren – alle Altersklassen: 
1. Platz	 Torben Zander
2. Platz	 Erik Hansen
3. Platz	 Alessandro Bisio
4. Platz	 Fabian Jante

Herren – Jahrgang 1970 und älter:
1. Platz	 Samir Wadeh
2. Platz 	 Wolfgang Trautmann
3. Platz	 Norbert Böttcher
4. Platz	 Herbert Bittcher
5. Platz	 Michael Remus-Kritsch
Damen-Doppel –  
alle Altersklassen:
1. Heike Griep / Andrea Hering
2. Angelika Haack / Manuela Matthuse
3. Sigrid Kozik / Erika Marquardt.

Zum Saisonabschluss, Anfang September, 
freuen sich viele Tennisspieler wieder auf 
das seit vielen Jahren stattfindende Mixed-
Turnier um den SCALA-Cup. Turnierleitung 
und die mitspielenden Paarungen hoffen, 
dass auch in dieser Zeit der Wettergott uns 
gut gesonnen ist und wir uns alle mög-
lichst immer im Freien aufhalten können.

Andrea Hering 
Sportwartin

Fotos: Andrea Hering  
und Volker Heidmann 

Tennis

Samir Wadeh – Sieger Herren 
Jahrgang 70 und älter

Tennis
Donnerstag, 24.09.2020 um 19:00 Uhr
Aufgrund der bestehenden Corona-Vorgaben kann die Jahres-
hauptversammlung in diesem Jahr nicht in unserer Clubgast-
stätte am Beckermannsweg stattfinden. 
Wir werden daher auf die Räumlichkeiten bei unserer Ge-
schäftsstelle ausweichen in der Lüttkoppel 1,  
22335 Hamburg  
(in den Räumen der Gastronomie)
TAGESORDNUNG
TOP 1	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
TOP 2	 Genehmigung des Protokolls 2019
TOP 3	 Rechenschaftsberichte der Spartenleitung
TOP 4	 Ausblick auf die kommende Wintersaison
TOP 5	 Entlastung der Spartenleitung
TOP 6	 Neuwahlen (alle Ämter der Spartenleitung sind gemäß  
	 der Satzung des Hauptvereins jährlich neu zu wählen)
TOP 7	 Anträge aus der Mitgliedschaft 
TOP 8	 Sonstiges

Anträge, über die auf der Versammlung abgestimmt werden soll, 
müssen bis spätestens 18. September 2020 dem Spartenleiter 
per E-Mail oder schriftlich zugestellt worden sein. 
E-Mail: u.maass@scala-tennis.de oder Anschrift:  
Uwe Maaß, Alter Postweg 15, 24558 Henstedt-Ulzburg

Hamburg, den 15. August 2020
gez. Uwe Maaß  

(Spartenleiter Tennis)

EinladungBitte vormerken

Anzeige

Restaurant CONCORDE
im Courtyard by Marriott Hamburg Airport

Flughafenstr 47-22415 Hamburg 
T 040 53102 357 - Restaurant-Concorde.de

€ 27,50 pro Person.

Genießen Sie jeden Sonntag 
von 12 bis 15 Uhr unser beliebtes 

Brunchbuffet inklusive kalt-warmem 

Buffet, Begrüßungssekt, Säften, Kaffee- 

und Teespezialitäten.
Schlemmen Sie nach Herzenslust!

SONNTAGS-

BRUNCH
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Endlich ist es soweit. Nach der 
langen Wettspielpause haben die 
Punktspiele für die Jugendlichen 

wieder begonnen. Unsere im letzten Jahr 
erfolgreiche Mannschaft der U 14 konnte 
es kaum erwarten. Oskar Großwendt und 
Luis Weber hatten gleich die schwersten 
Gegner der Gruppe zu Gast. Trotz großem 
Kampf und Engagement, und trotz engen 
Matches, haben sie den Gästen den Sieg 
überlassen. Macht nichts, ein Rückspiel 
findet statt. Revanche!
Unter Einhaltung der Corona-Regeln konn-
ten wir sogar die beliebten Jugendclub-
meisterschaften stattfinden lassen. Zwar 
hatten wir nicht so viele Anmeldungen wie 
im Vorjahr, dies lag wohl an den besonde-
ren Bedingungen in diesem Jahr, die Spie-
ler waren jedoch mit voller Freude dabei. 

Es ist ein Event, welches im besonderen 
Maße der Motivation der Jugendlichen 
dient, Tennis zu spielen. Es bringt einfach 
Spaß ihnen zuzusehen, wie sie um die 
Punkte kämpfen, den Spielstand erstmal 
diskutieren, entscheiden müssen, ob ein 
Ball im Aus gelandet ist oder eben nicht 
und wie sie den Ball technisch und taktisch 
behandeln. Es waren sehr faire Spiele, kein 
Ball wurde verloren gegeben. Toll! 
Clubmeister in diesem Jahr wurde Simon, 
vor Antonie, Larson und Per.

Herzlichen Glückwunsch!!!

Im Training üben Finn und ich nicht nur 
Tennis, sondern wir spielen, z.B. zum 
Aufwärmen, auch mal Fußball oder 
Hockey. Manche verwundert dies, denn 
die Fußballplätze sind doch nebenan. Hier 

ist doch der Tennisplatz. Eine Studie des 
DTB hat sich damit beschäftigt, wie man 
tennisspezifische Grundlagen nachhal-
tig vermitteln kann. Koordinative Basics 
werden hauptsächlich durch verschie-
dene Bewegungs- und Ballspiele erlernt. 
Das bedeutet, es soll mit verschiedenen 
Ballgrößen gespielt und geübt werden, um 
eben diese Grundlagen möglichst breit zu 
gestalten und um ein erfolgreiches Tennis-
spielen zu fördern. 
Wir freuen uns, dass wir so tolle Jugend-
liche in der Tennissparte haben und sind 
ganz gespannt auf deren Entwicklung. 

Wolfgang Bauer, Jugendwart
Fotos: Volker Heidmann

Tennistalente
Punktspiele und Clubmeisterschaft Jugend

Simon und Per Larson und Antonie

Die ganze Bandbreite der elektrotechnischen Gewerke mit einem
zuverlässigen und kompetenten Partner: SMK Elektrotechnik.

Telekommunikation
Elektroinstallation
Sicherheitstechnik

Reg.-Nr.: Q1 0107060

Zertifiziertes
Management-System

DIN EN ISO 9001:2008
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Tischtennis

2,73m Länge der Tischtennisplatte sorgt für ausreichend Abstand
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Herausforderung 
COVID-19 

Die Tischtennis-Saison wurde im 
März dieses Jahres abgebrochen. 
Der Verband entschied, dass keine 

Relegationsspiele stattfinden sollten, so-
dass sich das Team unserer 1. Herren in der 
Hamburger Verbandsliga – der Hamburg-
Liga – hielt.
Leider entschlossen sich die Spieler unse-
res Tischtennis-Aushängeschildes allesamt, 
den Verein zu verlassen. So brachte uns der 
Klassenerhalt keinen Vorteil.
Die Corona-Zeit bescherte der Tischtennis-
Sparte weitere Erschwernisse. Statt sport-
licher Herausforderungen galt es andere 
Probleme zu bewältigen. Nur zwei davon:
1.	Nach jeder Saison beginnt eine kleine 

"Schlacht" über die Aufstellungen der 
nächsten Saison. Jeder möchte die best-
mögliche Aufstellung für seine Mann-
schaft sichern. 

	 Normalerweise endet das Geschachere 
mit der Spartenversammlung. Da diese 
bislang noch nicht stattfinden konnte, 
verlängerte sich der Prozess um diverse 
Wochen – sehr zum Leidwesen unseres 
Spartenleiters Olaf Wenkens.

2.	Der Deutsche Tischtennis-Bund hat 
mit elf Seiten eines der größten COVID 
19-Schutz- und Handlungskonzepte aller 
Spitzensportverbände. Hinzu kommen 
noch die diversen Seiten der Hambur-
gischen Eindämmungsverordnung. Dies 
zu sichten, zu verstehen und zu vermit-
teln hat sehr viel Zeit in Anspruch ge-
nommen.

	 Die gute Nachricht zuerst: Da die 2,73m 
lange Tischtennisplatte genügend Ab-
stand bedeutet, konnten wir wieder –
vergleichsweise schnell – unsere Sport-
art ausüben.

	 Für viele unserer Mitglieder ist jedoch 
das Doppel-Spielen die Haupttrainings-
einheit. Dies war – zumindest zu Beginn 
– noch nicht möglich. Auf das Doppel-
Spielen zu verzichten, war für einige 
Spieler eine extreme Einschränkung.

Unter anderem sorgten diese Probleme 
und der dadurch bedingte Mehraufwand 
für eine neue Denkweise bei Spartenleiter 
Olaf Wenkens und seiner Vertreterin Marti-
na Peters: Der enorme Einsatz, der mit einer 
Spartenleitung einhergeht, muss anders/
besser/auf mehr Schultern verteilt werden.
Einige Mitglieder haben sich daraufhin be-
reiterklärt, Aufgaben zu übernehmen. Da 
kann ich nur DANKE sagen! Gemeinsam 
können wir die Sparte unterstützen, damit 
wir allesamt unsere Freude am Tischtennis-
Sport haben und behalten.	
	 Tobias Thiesing
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F u ß b a l l

Von Rainer Wagner

1. Herren

Trainer Carsten Gerdey und Co-Trai-
ner Oliver Kral können auf eine erfolg-
reiche Saison in der Bezirksliga zurück blik-
ken. In der Hinrunde spielte die Mann-
schaft über Ihre Verhältnisse und hielt
lange im Kampf um die Meisterschaft mit.
So konnte beim lange feststehenden
Meister TSV Wandsetal ein 1:1 erreicht
werden und beim Tabellenzweiten SC
Sperber wurde sogar mit 2:1 gewonnen.

Leider sah es im Frühjahr 2009 dann
etwas anders aus. Gebeutelt von vielen
Ausfällen durch Verletzungen gingen
Spiele gegen Gegner verloren, die man
in der Hinrunde noch klar besiegt hatte.
Somit hatten wir den Anschluss an die
Tabellenspitze verloren. Erst in den letz-
ten Spielen  wurde wieder die Normal-
form erreicht.

Hier möchten wir uns noch einmal bei
der A-Verbandsliga bedanken, die uns hier
toll mit Ihren Spielern unterstützt hat.
Die Zusammenarbeit mit deren Trainer
Andreas Bauer klappt hervorragend und
auch zur nächsten Saison können wie-
der junge Talente aus dem eigenen Ver-
ein in den Ligabereich integriert werden.

Vor dem letzten Spieltag liegen wir auf
Platz 5 der Tabelle und können die zwei-
te Bezirksligasaison im oberen Tabellen-
drittel beenden. Gerade das zweite Jahr
nach dem Aufstieg ist immer das schwer-
ste und in sofern hat die Mannschaft be-

wiesen, dass sie zu Recht mindestens in
die Bezirksliga gehört.
Die Vorbereitung auf die Saison 2009/
2010 beginnt mit dem SCALA-Cup vom
04.07. bis 18.07.2009 auf dem Hermann
Löns Platz (Schlehdornweg). 8 Mann-
schaften nehmen daran teil (TSV
Niendorf II, BU II, TSV DuWo 08, SC
Sperber, TSC Wellingsbüttel, SC
Poppenbüttel und TuRa Harksheide) Der
genaue Spielplan wird noch in den Medi-
en veröffentlicht.

2. Herren

Trainer Stephan Basmer und Co-Trai-
ner Khalid Rafiq hatten von Anfang an
in der Kreisliga zu kämpfen. Nie kam man
aus der dem Abstiegskampf hinaus und
4 Spieltage vor Schluss stand es schließ-
lich fest. Die 2. Herren wird in der Saison
2009/2010 in der Kreisklasse spielen. Mit
wohl nur 4 Siegen aus 28 Spielen darf
man sich allerdings auch nicht wundern.

Da man am Anfang der Saison die ers-
ten 6 Spiele verlor, konnte sich kein
Selbstvertrauen in die neu zusammen ge-
setzte Mannschaft entwickeln und durch
viele Verletzungen der Leistungsträger,
die sich durch die ganze Saison zogen,
konnte auch nie mit der selben Mann-
schaft gespielt werden. Am Ende der
Saison wurden sogar Spieler aus der 3.
A-Jugend eingesetzt, die sich aber toll
aus der Affäre gezogen haben. Auch hier
schon einmal vielen Dank an Euch. Eini-
ge der Spieler davon werden sicherlich
zu der Mannschaft gehören, die in der
nächsten Saison versuchen wird, den
Wiederaufstieg zu realisieren. Hoffen wir,
dass das dem Trainer gelingt. Leider hat
uns Khalid zum Saisonende verlassen, vie-
len Dank für Deinen Einsatz.

Alles in allem sehen wir dem Spiel-
betrieb in der nächsten Saison positiv ent-
gegen, vor allen Dingen aufgrund der
guten Zusammenarbeit mit der Jugend.

Die Saison 2008/2009 neigt sich dem Ende entgegen…

Firma K. H. Schulz
Hoch-,Tief- u. Stahlbetonbau

Alsterkrugchaussee 482
22335 Hamburg

Telefon und Fax: 040/ 595065
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... eine Neue beginnt

Eine Ära geht zu Ende
Turnen und Freizeit

Danksagung bei einer Ballettaufführung im Gymnasium Alstertal

Liebe Almuth, 
für mich war die Zusammenarbeit 
mit dir wunderbar. Du hast immer 
alles perfekt organisiert und den 
„Breitensport Ballett“ in unserem 
Verein geprägt. Hier wurde nicht 
aussortiert, sondern Platz gemacht 
für alle, die Lust hatten, Ballett zu 
tanzen. Zum Glück hast du auch 
noch rechtzeitig dafür gesorgt, dass 
es mit dem Ballett bei SCALA weiter 
geht. Kirstin Donner hat seit der 
ersten Stunde in deinen Gruppen 
getanzt und wird jetzt die Ballett-
gruppen weiter anleiten. 
Ganz herzlichen Dank für die 
schöne und ereignisreiche Zeit im 
Sportclub Alstertal-Langenhorn 
e.V. mit dir und viel Spaß bei deinen 
„neuen“ Aufgaben. 
Liebe Kirstin,
herzlich willkommen in deiner neu-
en Rolle und einen guten Einstieg 
wünsche ich dir. 

Susann Schönemann 
Abteilungsleitung  

Turnen und Freizeit

Man mag es kaum glauben – doch 
nach fast 30 Jahren als Leiterin der 
SCALA-Ballettgruppen hat sich 

Almuth Wedemeyer-Frisch entschlossen, 
kürzer zu treten und die Leitung einer 
Nachfolgerin zu übergeben. Drei Jahr-
zehnte prägte Almuth das Ballettangebot 
der Abteilung Turnen und Freizeit. Dabei 
leitete sie mit viel Engagement und Pas-
sion das Training für Kinder und Jugend-
liche. Jede(r) war willkommen und fand 
einen Platz in der Gruppe. Sie verstand es, 
ihre Begeisterung für den Tanz weiterzu-
geben und enge Bindungen zu „ihren“ 
Ballettkindern aufzubauen. Kein Wunder 
also, dass einige der Mädels von „damals“ 
noch heute ihrer Leidenschaft für Ballett 
nachgehen.
Ganz besonders beeindruckend waren die 
abendfüllenden Ballettaufführungen, die 
vor großem Publikum in verschiedenen 
Schulen stattfanden. Alle zwei Jahre wurde 
mit allen Gruppen eine neue wundervolle 

Inszenierung auf die Beine gestellt, die für 
alle Beteiligten ein eindrucksvolles Erlebnis 
war. Dabei wurden im Laufe der Jahre die 
Bühnenbilder und Kostüme immer ausge-
feilter und professioneller. Von der kleinen 
Meerjungfrau über Schwanensee bis hin 
zum Nussknacker wurden die Klassiker der 
Ballettdarbietungen aufgeführt und bil-
deten die Höhepunkte der vereinseigenen 
Ballettausbildung. 
Mit ihrem langjährigen, erfolgreichen  
Wirken in den Ballettgruppen hinterlässt 
Almuth Wedemeyer-Frisch große Fuß-
spuren. Es ist nicht ganz einfach für ihre 
Nachfolgerin, die Leitung zu übernehmen 
und eigene Akzente zu setzen. Doch ihre 
ehemalige Tanzschülerin Kirsten Donner 
(geb. Bakker) nimmt diese Aufgabe gern 
an. Und wir sind überzeugt, dass es ihr 
gelingen wird.

Text: Susann Schönemann 
Foto: Herr Hübner
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Turnen und Freizeit

„Zeit für etwas Genuss… Almuth und Kirstin beim Kaffeetrinken“

Liebe Almuth, 
wir danken Dir sehr für die wunderschö-
nen Jahre mit Dir als unsere Ballettlehrerin 
– Du hast für uns, unsere Trainingsstun-
den und die Aufführungen immer alles 
gegeben!
Für viele von uns waren die wöchentlichen 
Ballettstunden und damit auch Du ein 
großer Teil unserer Kindheit und Jugend 
bis zum Erwachsenwerden. 
Wir haben viele spaßige und einfach tolle 
Momente zusammen erlebt, aber auch 
anstrengende und stressige Momente, 
immer mit dem gemeinsamen Ziel einer 
weiteren wunderschönen Aufführung - 
und dies hat sich jedes Mal gelohnt, da wir 
viel Freude zusammen hatten und jede 
Aufführung ein voller Erfolg war. 
Auch an die Weihnachtsfeiern, das Eis 
essen und die Sonntagstrainingsstunden 
erinnern wir uns gern. 
Und all dies haben wir Dir zu verdanken, 
denn Du warst immer mit ganzem Herzen 
dabei und hast viele, viele Stunden mit der 
Planung, der Choreografie, der Musikzu-
sammenstellung, den Kostümideen, den 
Proben und vielem mehr verbracht. 
Es ist sehr schade, dass unsere gemein-
same Zeit nun vorbei ist! Doch gönnen wir 
Dir von Herzen die Zeit, die nun für Dich 
kommt. 
Wir wünschen Dir alles Liebe, viel Glück 
und Gesundheit. 
Vielen Dank für alles! 
Deine nun „ehemaligen“ Ballettmädchen, 
die den Unterricht bei Dir sehr vermissen 
werden 

Text: Jolina Marie Schiffer

Liebe Almuth,

mittwochs ist Ballett! Für mich schon seit 
20 Jahren. Angefangen habe ich bei Dir als 
ich zehn Jahre alt war. Der Traum vom Tutu 
und den Spitzenschuhen….
Doch aus diesem Traum ist so viel mehr 
geworden. Deine Aufführungen haben 
mich als Kind, als Jugendliche und auch 
heute noch immer wieder in eine andere 
traumhafte Welt blicken lassen. Die vielen 
Proben, die wundervollen Choreografien, 
die Aufregung hinter der Bühne und nicht 
zuletzt der Augenblick, wenn sich der Vor-
hang öffnet, all diese Momente hast Du für 
uns möglich gemacht. Danke für die vielen 
Stunden Arbeit und Deine Geduld, die 
Du immer wieder aufs Neue aufgebracht 
hast, um diese magische Welt zu schaffen 
und uns ein ganz besonderes Erlebnis zu 
ermöglichen!

Auch zwischen den Aufführungen war der 
Mittwochnachmittag ein ganz Besonderer. 
Egal, was in der Woche schon alles passiert 
war, eines war immer sicher: am Mittwoch 
wartet Frau Frisch im Ballettraum auf mich 
und in dieser Stunde steht der Spaß am 
Tanzen immer im Vordergrund. Das Ballett 
bei Dir hat mich eine so lange Zeit meines 
Lebens begleitet und der Abschied fällt 
nicht leicht. In dieser Zeit habe ich so viel 
von Dir gelernt, Du hast mir immer Mut 
gemacht und nie an mir gezweifelt. Dafür 
möchte ich Danke sagen!
Ich bin froh, dass, auch wenn Du mitt-
wochs nicht mehr im Ballettraum stehst, 
Du mich trotzdem weiterhin unterstützt 
und ich noch immer von Dir lernen kann. 
Ich schätze unsere Gespräche immer sehr 
und finde es schön, dass sich zwischen uns 
eine so gute Freundschaft entwickelt hat.

Alles Liebe, KirstinSchorbach_Bedachung_2-13_Schorbach_Bedachung  22.02.13  10    
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Alles begann im April 1997, als die 
Gruppe von der damaligen Abtei-
lungsleitung, Bärbel Timmermann, 

gegründet wurde. Seit Januar 2016 leiten 
Heike Härtel und Monika Jasper die „Flot-
ten Socken“. Es gibt auch tatsächlich noch 
sechs TeilnehmerInnen aus der „Gründer-
zeit“. Insgesamt umfasst die Wandergruppe 
19 Mitglieder, die zwischen 65 und 86 Jahre 
jung sind. Jedes Jahr im Dezember treffen 
sich alle Mitglieder im ehemaligen Jugend-
raum zum Frühstück. Vorher wird der Wan-
derplan für das komplette nächste Jahr 
entworfen. Manche Wanderungen aus die-
sem Jahr mussten leider Corona-bedingt 
auf das Jahr 2021 verschoben werden.
Einmal im Monat geht es los. Jede Wan-
derung wird von einem anderen „Wander-
team“ geplant, durchgeführt und ist etwa 
acht bis zehn Kilometer lang. Da bleibt kein 
Wunsch offen. Die Wanderungen sind so 
unterschiedlich, wie die Teilnehmer der 
Gruppe. Aber eines haben alle Wande-
rungen gemeinsam: Der Spaß steht immer 
im Vordergrund. „Ein besonders schönes 

Erlebnis waren die Wanderungen nach 
Helgoland (mit dem Katamaran) und nach 
Neuwerk (durchs Watt)“, sagt Monika Jas-
per. Die Wanderungen, die mit der S-Bahn 
in Richtung Harburg begannen, verliefen 
bis jetzt immer etwas anders als geplant. 
„Entweder mussten wir von Hammerbrook 
mit dem Bus Richtung Wilhelmsburg fah-
ren oder wir stehen in Neugraben wegen 
eines Rettungseinsatzes oder wegen eines 
Böschungsbrandes fährt keine S-Bahn. 
Irgendwann war die Strecke wieder frei, 
aber zu früh gefreut, in Wilhelmsburg war 
Schluss und alle quetschten sich in die 
Busse Richtung Berliner Tor. Erneuter Feu-
erwehreinsatz am Bahnhof Veddel-Ballin-
Stadt. Die Rückfahrten verliefen aber mei-
stens ohne Probleme“, berichtet Monika 
Jasper. 
Langweilig wird es mit der Wandergrup-
pe die „Flotten Socken“ definitiv nicht. Ein 
Nervenkitzel ist auch immer mit dabei und 
sonst kann man nur sagen, dass solche 
„Missgeschicke“ die Gruppe noch mehr zu-
sammenschweißt.

Wer jetzt auf den Geschmack gekommen 
ist, ist herzlich eingeladen an einer der 
nächsten Wanderungen teil zu nehmen.
Heike Härtel und Monika Jasper sind die 
Ansprechpartner für Nichtmitglieder der 
Wandergruppe, die Interesse an einer Wan-
derung hätten. Die Voraussetzung hierfür 
ist die Mitgliedschaft im Verein. Auch, wenn 
Sie nur Wandern wollen, gibt es die Mög-
lichkeit ein passives Mitglied zu werden.

Text: Susann Schoenemann/ 
Femke Ostermoor

Fotos: Monika Jasper/Heike Härtel

Mehr Infos
Informieren Sie sich in unserer  
Geschäftsstelle unter:  
040/300 62 99-0 oder auf unserer 
Homepage unter  
www.scala-sportclub.de
Dort erfahren Sie alle anstehenden 
Termine für 2020. 

Wandern mit (den) „Flotten Socken” 

Turnen und Freizeit

Linden-Apotheke

Sigrid Schuhmann e. K.

im Krohnstieg-Center

Krohnstieg 41
22415 Hamburg

Telefon 040 / 5 32 24 24
Telefax 040 / 5 31 69 180

linden-apotheke-hamburg@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag
8:00 Uhr bis 19:00 Uhr
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Die Coronakrise hat auch unser der-
zeitiges Chorleben verändert. Aber 
wir geben nicht auf, bleiben am 

Ball und versuchen alles, um Lösungen zu 
finden, unsere Chorgemeinschaft und die 
Freude am Singen aufrecht zu halten.
Dank unermüdlicher Bemühungen und 
Motivation unseres Chorleiters, Martin 
Schönfeldt, haben wir die letzten Wochen 
und Monate an unseren Probenabenden 
online virtuelle Chorproben abgehalten. 
Ein Hoch auf die Technik in diesen schwie-
rigen Zeiten. Natürlich ersetzt das nicht 
die persönlichen Begegnungen und das 
gemeinsame Singen, aber es hat dennoch 
Spaß gemacht und uns motiviert, dabei 
zu bleiben. Es wurde weiter an dem schon 
begonnenen Repertoire gearbeitet und ge-
feilt oder einfach auch mal ein paar persön-
liche Worte gewechselt. Auch ein kleines 
Treffen in freier Natur auf weiter Wiese mit 
ein paar Chormitgliedern hat uns so viel 
Freude gemacht, dass wir gemeinsam den 
Sonnenuntergang mit ein paar Liedern be-
gleitet haben.
Auch wenn nicht jedes Mitglied unseres 
Chores an den virtuellen Proben teilneh-
men konnte, so war die Beteiligung jeweils 
sehr gut. 

Gespräche mit der Lukaskirche, unserem 
Gastgeber unseres Übungsraumes im Ge-
meindesaal, und einem erarbeiteten Hy-
gienekonzept, unter Berücksichtigung der 
aktuell gültigen Richtlinien,  ermöglichen 
es uns glücklicherweise, ab Donnerstag, 
den 13.08.2020 wieder Präsenzproben vor 
Ort durchführen zu können.  Zunächst in 
gestaffelten „Minichörchen“, unter strenger 
Einhaltung der Vorgaben. Für diejenigen, 
die nicht persönlich dabei sein können, ist 
eine Idee in Planung, jeweils von den Pro-
ben eine Videoaufzeichnung online den 
Chorteilnehmern zur Verfügung zu stellen 

und zusätzlich weiterhin dann Termine zu 
„gemeinsamen virtuellen Probentreffs“ an-
zuberaumen.
Inwieweit die geplante Chorfreizeit im No-
vember und auch unser angedachtes Kon-
zert in der Lukaskirche am 26. November 
2020 durchgeführt werden und stattfinden 
können, bedarf kurzfristiger Klärungen. 
Weitere Informationen folgen.
Erst einmal sind wir dankbar und froh, dass 
es wieder (ein bisschen) losgehen kann.

Text und Foto: Gabi Horn

Mal online 
 – mal open air

Wandern mit (den) „Flotten Socken” 

Alternative Chorproben: 1000x geprobt ... und dann hat's ZOOM gemacht

SCALA-Chor

PREY GETRÄNKE GMBH
Telefon: 040 528882-0 | www.prey-getraenke.de

Wir beliefern den Sca la Sportclub!

Anzeige
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Es geht wieder los!

Fuerteventura 2021

23. - 30. Jan. / 2. Feb.
7 oder 10 Tage möglich

(ab € 699.-, 7 Tage p.P: im DZ)

Preise und Anmeldungen ab sofort am  
Fitness-Tresen oder unter (040) 300 62 99-202

Foto: Marco Barnebeck(Telemarco)  / pixelio.de

Optimistisch bleiben 
SCALA-clubaktiv: Reisen und Ausflüge zu Zeiten der Pandemie

Wie genial hatte dieses Jahr noch 
begonnen – mit der vielleicht 
schönsten Fuerteventura-Sport-

reise aller Zeiten im Januar. In Wuhan, 
China, sollte es einen neuartigen, nicht un-
gefährlichen und sehr ansteckenden Virus 
geben, das haben wir in den Nachrichten 
schon auf Fuerteventura mitbekom-
men. Na ja, weit weg, wird schon wieder 
verschwinden – so dachten damals die 
meisten. Die Entwicklung ist bekannt.
Seither hat das Coronavirus weltweit 
nicht nur viele Menschenleben gefordert, 
sondern auch massiv in unser aller Leben 
eingegriffen. Nichts war plötzlich mehr, 
wie wir es gewohnt waren. Lockdown, 
finanzielle Probleme für viele, Arbeitslo-
sigkeit oder Kurzarbeit, große Einschrän-
kungen im täglichen Leben – alles vor 
wenigen Monaten noch kaum vorstellbar!
Aber es hilft alles nichts: Hamburg und 
Deutschland sind bisher vergleichsweise 
gut durch die Pandemie gekommen und 
nach fast drei Monaten Stillstand ist der 
Sportbetrieb in den Vereinen längst wie-
der angelaufen, wenn auch mit Corona-
bedingten Einschränkungen.
Unsere ausflugs- und reisebegeisterten 
Vereinsmitglieder mussten in der Zeit eini-
ge Nackenschläge verkraften. So fiel zuerst 
die jährliche Boßeltour ins Wasser, danach 
wurden die Wien-Reise und die Fahrt in 
den Bayerischen Wald abgesagt. Traurig 
für uns, aber eine Katastrophe für alle 
Busunternehmen, Reisebüros etc.
Bekanntlich lassen sich Sportlerinnen und 
Sportler aber nicht so schnell ins Bocks-
horn jagen und in ihren Vorhaben nicht 
gleich entmutigen. 
Denn unser Motto lautet: Aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben!
Wien und Bayerischer Wald sind in die 
zweite Jahreshälfte 2021 verlegt worden, 
dazu kommt im April 2021: „Inselhüpfen 
in Kroatien“. Mehr zu allen drei Reisen im 
nächsten Sportspiegel!
Aber auch dieses Jahr ist noch nicht vor- 
bei: Die Boßeltour findet jetzt am 31. Okto-
ber 2020 statt! Und selbst wenn dann 
im Bus noch Maskenpflicht herrscht: das 
Stündchen Fahrt bis Stade ist kein Problem 
für uns. Beim Boßeln sind wir dann eh an 
der frischen Luft und das anschließende 
Abendessen wird reichlich und lecker wie 

eh und je. Wer noch mitfahren möchte: 
Information und Anmeldung im clubaktiv, 
Telefon 040-300 62 99 202.
Auch unsere jährliche Adventstour 
(Weserbergland, Hotel Kronenhof) soll 
wie geplant am 5. und 6. Dezember 2020 
stattfinden. Vielleicht gibt es bei Erschei-
nen dieses Sportspiegels noch freie Plätze. 
Infos auch unter der bekannten Telefon-
nummer.

Und wie toll unsere diesjährige Fuerteven-
tura-Reise ankam, sieht man daran, dass 
sich bis Juli für Januar 2021 schon wieder 
51 Leute angemeldet haben! Mit Chance 
sind Nachmeldungen auch noch beim 
Lesen dieses Sportspiegels möglich!  Unser 
clubaktiv-Tipp an alle Mitglieder: Bleibt 
vorsichtig, treibt Sport, beachtet die Hygie-
neregeln, habt keine Angst und lasst Euch 
das Leben durch Corona nicht vermiesen!

Jürgen Mems

Clubaktiv



Sportspiegel_01.13 	 43Sportspiegel_03.20 	 43

Fo
to

 M
on

ic
a 

Le
on

ar
di

 b
y 

un
sp

la
sh

Schlehdornweg 10 · 22335 Hamburg · www.clubaktiv-online.de · (0 40) 300 62 99 - 202

clubaktiv Boßel TOUR 2020
Der Kult geht weiter!

•	 Der	Spaß	kostet	€	45.-	pro	Person
•	 Anmeldungen	ab	sofort	am	Fitnesstresen
•	 Anzahlung	mit	der	Anmeldung	€	5.-	

€	40.-	Restzahlung	(bar)	bis	20.	Okt.
•	 Abfahrt:	um	11:30	Uhr	
•	 Treffpunkt:	Vereinssporthalle	Lüttkoppel,		

Ratsmühlendamm	/	Ecke	Alsterkrugchaussee
•	 Mehr	Infos	im	Studio		

oder	Tel.	300	62	99-202

 Neuer Termin: 
Samstag, 31. Oktober

•	 Wie	immer	im	Gasthaus	Hellwege	(bei	Stade)
•	 Bewegungsspaß	in	der	Natur
•	 Mit	Boßel-Proviantwagen
•	 Kaffee	und	Kuchen	im	Wald
•	 Opulentes	kalt-warmes	Buffet	

am	Abend	im	Gasthof
•	 Auch	das	Tanzbein	kann		

geschwungen	werden
•	 Bus	An-	und	Abreise

Schlehdornweg 10 · 22335 Hamburg · www.clubaktiv-online.de · (0 40) 300 62 99 - 202

clubaktiv - Adventstour 2020
Sa./So., 5./6. Dez.

€ 159.- p.P: im DZ (EZ + € 11.-) Anmeldungen ab sofort! 
(Ausführliches Programm siehe Anmeldeformular!)

Veranstalter im Sinne des  
§ 651 Reisevertragsrecht ist die  
Firma Neubauer Touristik GmbH, Flensburg

Hotel Kronenhof in 
Oberweser / Oedelsheim

mit Weihnachtsmärkten  
Kassel und Hann. Münden

clubaktiv

Er hat uns gefehlt, unser wöchentlicher Termin zum 
gemeinsamen Üben bei SCALA. Und die Versuche 
in Corona-Zeiten mit Videos oder gar Videokon-

ferenzen weiterzumachen, fanden wir nicht wirklich 
überzeugend. Für echte Gemeinschaft ist das Virtuelle 
eben doch nur ein kümmerlicher Ersatz. Jetzt ist es wie-
der erlaubt, sich draußen zum Üben zu treffen. So haben 
wir vor vielen Jahren mal angefangen. Im Sommer immer 
draußen: barfuß im Gras, im Schatten der Bäume und an 
der frischen Luft. 
Nach zwei, drei Wochen scheinen auch der Bus und die 
vorbeifahrenden Autos leiser an unserer Übungswiese 
vorbeizufahren. Nehmen sie inzwischen mehr Rücksicht 
auf uns oder bringen uns allmählich tatsächlich immer 
weniger aus der Ruhe …? 
Wir hoffen auf einen langen Sommer, so dass wir uns 
noch lange weiter unter freiem Himmel treffen und 
gemeinsam üben können.	 Dr. Christoph Blumberg

Zurück zu den Wurzeln:  
Üben im Freien
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Gesundheit, Entspannung  
und mehr 

Kurs-Nr. GK1-2

Präventives Genius-  
Rückentraining am Gerät
Präventionskurse nach § 20 SGB V
Der von Krankenkassen bezuschusste 
zehnwöchige Genius-Präventionskurs ist  
eine hervorragende Möglichkeit, um mit 
einem nachhaltigen Gesundheitstraining  
zu beginnen. Die aufeinander abgestimmte 
Verbindung aus Gerätetraining und funk-
tionellen Übungen macht das Training 
spannend und wirksam. Sie werden beim 
Training am Gerät immer von einem Be-
wegungsexperten betreut und sind nie auf 
sich allein gestellt. Das Training mit höch-
stens acht Teilnehmern dauert 60 Minuten 
(die erste Trainingseinheit ca. 90 Minuten) 
und wird von den Krankenkassen bis zu 80 
Prozent teilfinanziert. Am Ende des Kurses 
erhalten Sie von uns eine Teilnahmebestä-
tigung zur Einreichung bei Ihrer Kran-
kenkasse. Während der Dauer des Kurses 
können Sie auch frei in unserem Gesund-
heitsstudio trainieren und unser gesamtes 
Kursangebot nutzen.

Wir bieten zwei Kurse mit je 10 Terminen an:

GK1	 10x dienstags, 12.01.–16.03.2021		
	 18:00 –19:00 Uhr

GK2	 10x donnerstags, 14.01.–18.03.2021 
	 14:30 –15:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10		
	 Fitness-Studio

Leitung	 Dr. Frank Neuland 
	 Sportwissenschaftler

Kosten	 140,00 Euro
Bis zu 80% Erstattung durch die  
gesetzlichen Krankenkassen

Kurs-Nr. GK3

„Standfest und stabil“
Sturzprophylaxe-Training 
Wir werden älter – das ist nicht zu ändern 
und letztlich gut so! Leider lassen mit der 
Zeit auch Kraft, Beweglichkeit, Aufmerk-
samkeit, Gleichgewichtsfähigkeit und Re-
aktionsgeschwindigkeit nach. Als Resultat 
dieser nachlassenden Fähigkeiten kommt 
es im Alter gehäuft zu Stürzen, nicht selten 
mit schwerwiegenden Folgen.
Das Gute ist: Die genannten körperlichen 
und geistigen Fähigkeiten lassen sich 
trainieren, und zwar in jedem Alter! Mit 
viel Freude und einem sehr vielseitigen 
Übungsprogramm lernen die Kursteilneh-
merInnen, wie sie ihr Sturzrisiko deutlich-
reduzieren können und ihr Leben lang 
„standfest und stabil“ bleiben.

Termin	 12x donnerstags, 11.02.–29.04.2021 
	 15:30 –16:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Saal 2

Leitung	 Jürgen Mems

Kosten	 89,00 Euro
Bis zu 80% Erstattung durch die  
gesetzlichen Krankenkassen 

Workshop-Nr. GW1

Gehirntraining und Bewegung
Bewegung und Gehirnleistung sind eng mit-
einander verbunden. In diesem Workshop 
fordern wir mit einer Vielzahl von Übungen 
die unterschiedlichen Areale unseres Ge-
hirns. Es bringt recht wenig, zwei Stun-
den am Tag Kreuzworträtsel zu lösen, das 
spricht nur einen sehr kleinen Teil unseres 
Gehirns an. Die Vielfältigkeit an Aufgaben, 
die unser Gehirn bewältigen muss, hält es 
letztlich jung und leistungsfähig! Der Kom-

bination mit Bewegung kommt dabei eine 
besondere Bedeutung zu! Freuen Sie sich 
auf zwei Stunden mit viel Spaß und Inhal-
ten, die Lust auf mehr machen!

Termin	 Samstag, 24.10.2020 
	 15:00 –17:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Saal 2

Leitung	 Jürgen Mems

Kosten	 Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro

Kurs-Nr. GK4

Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson (Präventionskurs)
Nichts für Esoteriker: Diese Entspannungs-
methode ist handfest! Durch gezielte 
Anspannung und anschließende Ent-
spannung entwickelst Du ein Gefühl für 
unbewusste Verspannungen in Alltagssi-
tuationen und lernst, diese gezielt aufzu-
heben. Du wirst insgesamt ruhiger und 
ausgeglichener und kannst gelassener auf 
Stress, Angst oder Ärger reagieren. In acht 
Wochen leite ich Dich Schritt für Schritt 
durch die verschiedenen Anwendungs-
möglichkeiten dieser wunderbar einfachen 
und effektiven Entspannungsmethode. 

Termin	 8x montags, 18.01.–08.03.2021 
	 18:00 –19:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Kursraum 2

Leitung	 Annette Friedrich 
	 Gesundheitsmanagerin, 
	 Entspannungspädagogin, 
	 Systemischer Coach

Kosten	 Vereinsmitglieder 120,00 Euro 
Nichtmitglieder 130,00 Euro

Bis zu 80% Erstattung durch die  
gesetzlichen Krankenkassen

SCALA clubaktiv  Workshop-Programm

Herbst/Winter  
2020/2021
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Workshopreihe:  
Mit Achtsamkeit durch’s Jahr
Workshop-Nr. GW2-5
Die Module eignen sich für Dich als Vertie-
fung, wenn Du bereits ein wenig mit dem 
Thema Achtsamkeit vertraut bist, aber 
ebenso, wenn Du noch keine Erfahrung 
hast und Dich die Themen einfach anspre-
chen. Die Module sind sowohl als Paket als 
auch einzeln buchbar.

Workshop-Nr. GW2

Dem Körper achtsam begegnen
Im Oktober dreht sich alles um Deinen Kör-
per. Tag für Tag funktioniert er, ohne dass 
Du Dich groß darum kümmern musst. Zeit, 
ihm einmal die verdiente Aufmerksamkeit 
zu schenken und achtsam dem Wunder 
Körper zu begegnen. Wie fühlt er sich an? 
In Anspannung und in Entspannung? Wel-
chen Einfluss haben Gedanken auf Dein 
Körperempfinden, auf Wohlgefühl oder 
Unwohlsein? Wie begegnest Du ihm, wenn 
er einmal nicht so gut „funktioniert“, du z.B. 
Schmerzen hast? Was tut ihm/Dir gut? Was 
nicht? An diesem Nachmittag darfst Du Dir 
endlich einmal Zeit nehmen, um los zu las-
sen, zu entspannen, Dich zu verwöhnen. 
Sonst ist nichts zu tun.

Termin	 Sonntag, 25.10.2020 
	 13:30 –17:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Annette Friedrich 
	 Entspannungspädagogin  
	 Systemischer Coach

Kosten	 58,00 Euro

Workshop-Nr. GW3

Achtsamer Jahresausklang 
Im Dezember ziehen wir Resumée und 
widmen uns dem, was noch nicht „gelöst“ 
ist, um dieses anspruchsvolle Jahr friedlich 
ausklingen zu lassen: Ein achtsamer Jahres-
rückblick: Wofür bin ich dankbar? Was habe 
ich gelernt? Was ist noch nicht gut? Wie 
kann ich durch „Problemlösetraining“, statt 
hilflos zu sein, eine Neubewertung erlan-
gen und wieder handlungsfähig werden? 
Erkenne und stärke deine Widerstandsfä-
higkeit und entwickle durch einen acht-
samen Blick auf Deine Themen Zuversicht 
und neue Kraft.

Termin	 Sonntag, 06.12.2020 
	 13:30–17:30 Uhr 

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Kursraum 2

Leitung	 Annette Friedrich 
	 Entspannungspädagogin 
	 Systemischer Coach

Kosten	 58,00 Euro

Workshop-Nr. GW4

Achtsamer Umgang mit Deiner 
Zeit
Am Anfang des vor uns liegenden Jahres 
werden wir intensiv die uns zur Verfügung 
stehende ZEIT beleuchten: Zeitgefühl, 
Zeitdruck, Prioritäten setzen, Kraft eintei-
len, sich Zeit nehmen, Entschleunigung. 
Welche Wünsche und Ziele hast Du für das 
Jahr? Gönn Dir  an diesem Nachmittag ZEIT 
GANZ FÜR Dich. Für Entschleunigung und 
Gelassenheit im Alltag.

Termin	 Sonntag, 24.01.2021 
	 13:30 –17:30 Uhr	

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Annette Friedrich 
	 Entspannungspädagogin 
	 Systemischer Coach

Kosten	 58,00 Euro

Workshop-Nr. GW5

Die eigene Wahrnehmung und 
wie sie uns das Leben schwer 
macht
Im Februar widmen wir uns intensiv dem 
Thema Wahrnehmung: Täuschung oder Re-
alität? Ist meine Sicht der Dinge die ganze 
Wahrheit? Gönn Dir diesen Nachmittag mit 
Übungen zum Nachdenken, Neues auspro-
bieren und Entspannung, um alte Glau-
benssätze und Vorstellungen zu hinterfra-
gen, Gelassenheit mit Dir und anderen zu 
entwickeln und achtsam Deine Perspektive 
zu erweitern. Das schenkt Zufriedenheit, 
Freude und Freiheit!

Termin	 Sonntag, 21.02.2021 
	 13:30 –17:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Annette Friedrich 
	 Entspannungspädagogin 
	 Systemischer Coach

Kosten	 58,00 Euro 

Kurs-Nr. GK5/GK6

Vinyasa Yoga für Anfängerinnen 
und Anfänger
Beim Vinyasa Yoga werden Körperkraft, 
Beweglichkeit, Balance und Geist trainiert. 
Dabei werden die Bewegungsabläufe (Asa-
nas) und die Atemtechnik dem Praktizie-
renden angepasst. In diesem Kurs werden 
keine Vorkenntnisse vorausgesetzt. Die 
Kombination dynamischer Bewegungsab-
läufe mit der richtigen Atemtechnik stärkt 
dabei Körper und Geist. So wirkt Vinyasa 
Yoga auf Deinen Körper: Entspannung für 
das parasympathische Nervensystem, für 
Rücken und Muskulatur, Verbesserung der 
Gehirnleistungsfähigkeit, Verbesserung 
der Herz-Lungen-Funktion, Hormone im 
Gleichgewicht, verbesserte Konzentrati-
onsfähigkeit, stärkeres Selbstvertrauen, 
mehr Geduld und Gelassenheit im Alltag.
Wir bieten zwei Kurse mit je sechs  
Terminen an:

GK5	 6x samstags 
	 24.10.2020 –28.11.2020 
	 11:45 –13:15 Uhr

GK6	 6x samstags 
	 09.01.2020 –13.02. 2021 
	 11:45 –13:15 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Kursraum 1

Leitung	 Sabine Dreher

Kosten	 Vereinsmitglieder 65,00 Euro 
Nichtmitglieder 75,00 Euro
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Workshop-Nr. GW10

DETOX Yoga
Dieser Workshop ist bereits ein SCALA 
Workshop-Klassiker und ist für Anfänge-
rInnen und Fortgeschrittene gleicherma-
ßen geeignet. An diesem Intensiv-Wochen-
ende stehen Entgiftung und Entschlackung 
an erster Stelle. Besondere Yoga Asanas 
verhelfen Geist, Körper und Seele loszulas-
sen, zu detoxen und kurbeln die Selbsthei-
lungskräfte an. Neben dynamischen Kör-
perübungen wird täglich ein Leberwickel 
gemacht und eine lange tiefe Meditation 
bildet den Abschluss, um Altes loszulassen 
und Neues zu beginnen. Dieser Workshop 
bietet sich wunderbar an, um alte Gewohn-
heiten aufzugeben, eingefahrene Muster 
zu durchbrechen und mit viel Schwung 
und Energie in den Frühling zu starten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
warme Socken, Handtuch, ggf. Decke,  
Wasserflasche, Schreibzeug.

Termin	 Samstag/Sonntag, 09./10.01.2021 
	 jeweils 10:00 –14:00 Uhr 

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Kursraum 2

Leitung	 Katja Gerbig

Kosten	 Vereinsmitglieder 79,00 Euro 
Nichtmitglieder 99,00 Euro

Workshop-Nr. GW11

Hormon-Yoga
(u.a. nach Dinah Rodrigues) ist eine Metho-
de zur Unterstützung des Hormonhaus-
haltes vor, während und nach den Wech-
seljahren. Auch für jüngere Frauen mit 
Kinderwunsch, hormonellen Dysbalancen 
und Menstruationsbeschwerden ist Hor-
mon-Yoga wunderbar geeignet.
Hormonyoga besteht aus Teilen des Hatha 
Yoga, des Kundalini Yoga und tibetischen 
Energielenkungsübungen und wird so-
wohl als natürliche Alternative, als auch 
als begleitende Maßnahme zu konventio-
nellen Therapien eingesetzt.
Hormonyoga ist ein ganzheitlicher Ansatz, 
bei dem es sowohl um dynamisches Yoga, 
als auch um Entspannungs- und Atemtech-
niken geht, die nicht nur Vitalität und Wohl-
befinden steigern, sondern bei regelmä-
ßigem Üben auch positiv auf das weibliche 
Drüsen- und Hormonsystem wirkt. Auch 
die Gesunderhaltung der weiblichen Brust 
(Drüsen und Gewebe) wird in diesem Work-
shop durch gezielte Übungen thematisiert. 

Termin	 Samstag, 20.02.2021 
	 10:00 –13:00 Uhr

Ort:	 Sportzentrum Schlehdornweg 10		
	 Kursraum 2

Leitung	 Katja Dass Pavan Gerbig 
	 (YIN Yoga Lehrerin seit 2001) 

Kosten	 45,00 Euro inklusive Skripts

Workshop-Nr. GW8

Yin Yoga zum Ausgleich der fünf 
Elemente: Element Metall –  
Herbst / Lunge und Dickdarm 
(nach der Lehre im TCM/Traditionelle 
Chinesische Medizin) 
Das Yin Yoga arbeitet in seiner Konzeption 
neben den Faszien der westlichen Anato-
mie mit den Lehren der TCM (Traditionellen 
Chinesischen Medizin). Ziel ist es dabei, 
durch die Arbeit mit dem Meridiansystem 
der TCM die fünf Elemente auszugleichen 
und blockierte Energie zu lösen. Das Chi 
(die Lebensenergie) soll frei fließen. In die-
sem Workshop wird das Element Metall 
mit den Organen Lunge und Dickdarm im 
Mittelpunkt stehen. Dieser Yin Yoga Work-
shop kann einzeln bzw. unabhängig von 
den anderen vier Elementen und dem 
Einsteiger*innen-Kurs besucht werden. Ge-
eignet für (Wieder-)Einsteiger und Fortge-
schrittene jeder Altersgruppe.

Termin	 Samstag, 07.11.2020 
	 10:00 –13:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 
	 Kursraum 2

Leitung	 Katja Dass Pavan Gerbig  
	 (YIN Yoga Lehrerin seit 2001) 

Kosten	 45,00 Euro inklusive Skripts

Workshop-Nr. GW9

Yin Yoga zum Ausgleich der fünf 
Elemente: Element Wasser –  
Winter / Nieren und Blase 
(nach der Lehre im TCM/Traditionelle 
Chinesische Medizin)
Das Yin Yoga arbeitet in seiner Konzep-
tion neben den Faszien der westlichen 
Anatomie mit den Lehren der TCM (Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin). Ziel ist es 
dabei, durch die Arbeit mit dem Meridian-
system der TCM die fünf Elemente auszu-
gleichen und blockierte Energie zu lösen. 
Das Chi (die Lebensenergie) soll frei flie-
ßen. In diesem Workshop wird das Element 
Wasser mit den Organen Niere und Blase 
im Mittelpunkt stehen. Dieser Yin Yoga 
Workshop kann einzeln bzw. unabhängig 
von den anderen vier Elementen und dem 
Einsteiger*innen-Kurs besucht werden. Ge-
eignet für (Wieder-)Einsteiger und Fortge-
schrittene jeder Altersgruppe.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Decke, warme Socken, Wasserflasche, 
Notizheft, Stift

Termin	 Samstag, 12.12.2020 
	 10:00 –13:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Katja Dass Pavan Gerbig  
	 (YIN Yoga Lehrerin seit 2001) 

Kosten	 45,00 Euro inklusive Skripts

Workshop-Nr. GW6

Zen-Meditation
Stille Meditation im Zen-Stil, so unspektaku-
lär wie sie erscheinen mag, bewährt sie sich 
im Alltag, um ein Gegengewicht zu Stress 
und Verdruss zu bilden. Zen-Meditation ist 
aus Indien über China nach Japan gekom-
men und hat dort ihre derzeitige Form er-
halten. Die Wirkung der Zen-Meditation ist 
inzwischen auch wissenschaftlich erwiesen 
und wirkt sich entspannend, angstlösend 
und sogar schmerzlindernd aus. Im Kurs 
wird die Übung konkret angeleitet, so dass 
sie zuhause selbstständig praktiziert wer-
den kann. Bei Interesse besteht später auch 
die Möglichkeit, sich regelmäßig im SCALA 
zur Meditation zu treffen. 

Termin	 Samstag, 17.10.2020 
	 14:00 –15:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Dr. Christiane Heinemann-Lindt, 		
	 Dr. Raymund Pothmann

Kosten	 Vereinsmitglieder 15,00 Euro 
Nichtmitglieder 20,00 Euro

Workshop-Nr. GW7

Zentag am 01.11.2020
Mit Zen-Meister Christoph Rei Ho 
Hatlapa
Der Zenkreis im Alstertal lädt zusammen 
mit SCALA ganz herzlich ein zu einem Ta-
gessesshin mit dem Zen-Meister Christoph 
Rei Ho Hatlapa Roshi. Ablauf: Neben Sitz- 
und Gehmeditation und gemeinsamen 
Rezitationen, gibt es die Möglichkeit des 
Einzelgesprächs mit dem Lehrer (Dokusan). 
Um 16:30 Uhr findet noch der öffentliche 
Vortrag (Teisho) statt. In der Mittagspause 
gibt es einen kleinen vegetarischen Imbiss. 
Matten und Meditationskissen sind vor-
handen. Es können auch eigene Sitzkissen 
mitgebracht werden. Voraussetzung für 
den Zen-Tag: bisherige Zen-Praxis bzw. Teil-
nahme an der Zen-Einführung im SCALA.

Termin	 Sonntag, 01.11.2020 
10:00 - 16:00 Uhr

	 Öffentlicher Vortrag (Teisho) 
	 16:30 –17:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10

Kosten	 45,00 Euro inkl. Beköstigung.  
Die Teilnahme am Vortrag ist 
kostenfrei. 
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Kurs-Nr. GK7

Stuhl-Yoga
Für Anfänger, körperlich eingeschränkte 
Kursteilnehmer, die Probleme beim langen 
Stehen haben, für Senioren, Schwangere 
und Übergewichtige.
Du wolltest schon immer mal Yoga auspro-
bieren und traust Dich aber nicht in eine 
„normale“ Yoga-Stunde? Dann probiere 
doch einmal Stuhl-Yoga aus. Das Besonde-
re beim Stuhl-Yoga ist, dass jeder Teilneh-
mer mit Hilfe eines Stuhls eine Reihe von 
Yogaposen durchführen kann, wie Dreh-
übungen, gebeugte Asanas, Streckungen 
und Entspannungsübungen. Durch die 
sitzende Unterlage hast Du eine gute Un-
terstützung. Gerade wenn Teilnehmer 
Probleme mit dem Rücken oder der Hüfte 
haben, können so schonend und gezielt be-
stimmte Muskelpartien aktiviert, gedehnt 
und gestreckt werden. Diese Art des Yoga 
verbessert nachhaltig, ganzheitlich und auf 
besonders sanfte und einfache Weise das 
Wohlbefinden und reduziert Stress.
Jede Stunde beginnt mit einer kleinen An-
fangsmeditation und endet mit einer Ent-
spannung.

Termin	 5x dienstags, 29.09.–27.10. 2020 		
	 10:00 –11:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 1

Leitung	 Susanne Flentje

Kosten	 Vereinsmitglieder 40,00 Euro 
Nichtmitglieder 50,00 Euro

Workshop-Nr. GW12

Tai-Chi für jeden
Anhand ausgewählter Figuren aus dem tra-
ditionellen Tai-Chi entdecken wir, wie wir 
Zentriertheit und Leichtigkeit im Bewegen 
entwickeln können. So führt das Üben zur 
Entwicklung von Ausgeglichenheit und in-
nerer Stärke.

Termin	 Samstag, 31.10.2020 
	 10:00 –13:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 1

Leitung	 Dr. Christoph Blumberg

Kosten	 Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro

Workshop-Nr. GW13

Qi Gong – Die Energie wecken
Einfache Übungen zeigen, wie wohltuend 
das Zusammenwirken von Bewegung, At-
mung und Aufmerksamkeit ist. Sie bringen 
unsere Energie wieder ins Fließen und stär-
ken so Vitalität, Gelassenheit und Lebens-
freude.

Termin	 Samstag, 14.11.2020 
	 10:00 –12:00 Uhr  

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 1

Leitung	 Dr. Christoph Blumberg

Kosten	 Vereinsmitglieder 15,00 Euro 
Nichtmitglieder 20,00 Euro

Kurs-/Workshop-Nr. GW14

Treppensteigen, mühelos
Nicht erst, wenn es beschwerlich wird, 
lohnt es sich herauszufinden, wie sich Trep-
pen mühelos steigen lassen. Wir lernen, 
wie wir uns ungewollt das Leben schwer 
machen und erleben, welche ungekannte 
Leichtigkeit auf dem Weg nach oben und 
unten möglich ist.

Termin	 Samstag, 05.12.2020 
	 10:00 –12:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 1

Leitung	 Dr. Christoph Blumberg

Kosten	 Vereinsmitglieder 15,00 Euro 
Nichtmitglieder 20,00 Euro

Workshop-Nr. GW15

 „Stehen wie ein Baum“
Diese Übung vermittelt einen guten Ein-
stieg ins innere Qi Gong. Wir entdecken, 
welchen Einfluss, Vorstellungen und Ge-
danken auf unseren Körper, unser Bewe-
gen und unser Wohlbefinden haben. So 
finden wir zu Ausgeglichenheit, innerer 
Ruhe und Stärke. Im Nicht-Tun entdecken 
wir die Kraft, die uns von innen her trägt 
und aufrichtet.

Termin	 Samstag, 16.01.2021 
	 10:00 –11:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 1

Leitung	 Dr. Christoph Blumberg

Kosten	 Vereinsmitglieder 10,00 Euro 
Nichtmitglieder 15,00 Euro 

Workshop-Nr. GW16

Heute schon abgeklopft? – Eine 
Einführung zur Selbstanwendung
In diesem Workshop werden Ihnen die 
Abläufe, Routinen und Wirkweisen der 
Klopfmassage vorgestellt. Es werden Kör-
perbereiche basierend auf dem Modell des 
Meridiansystems und anderer körperlicher 
und mentaler Energiezentren mit leichtem 
Abklopfen aktiviert und vitalisiert, um den 
Energiehaushalt und damit auch körper-
liche und emotionale Empfindungen zu 
harmonisieren.

Termin	 Dienstag, 27.10.2020, 
	 17:00 –19:00 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 1

Leitung	 Mehmet Püsküllü 
	 Entspannungstrainer, Mental- 	  
	 NLP- und Hypnosecoach,  
	 Budo Harmony

Kosten	 Vereinsmitglieder 20,00 Euro 
Nichtmitglieder 25,00 Euro

Kurs-Nr. GK8

Selbstverteidigung – Frau hilft 
sich selbst
Dieser Kurs findet an acht Terminen statt. 
Vorbeugendes Verhalten, rechtliche Grund-
lagen, Motivationscoaching, Techniken für 
den Ernstfall, Stressbewältigung, Abbau 
von Ängsten, in kritischen Situationen re-
agieren. Profitieren Sie von 30 Jahren be-
währter Erfahrung im Bereich Selbstvertei-
digung für Frauen und Mädchen.

Termin	 8x dienstags, 03.11.–22.12.2020		
	 17:00 –18:30 Uhr

Ort	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Mehmet Püsküllü 
Karate Master, Streetbox,  
Mentaltrainer, Budo Harmony

Kosten	 Vereinsmitglieder 70,00 Euro 
Nichtmitglieder 90,00 Euro 
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Workshop-Nr. TW1

Workshop Discofox
Discofox ist in ganz Deutschland seit Jah-
ren auf Platz Eins der Beliebtheitsskala 
und von keiner Party mehr wegzudenken. 
Aufgrund der großen Nachfrage bieten wir 
daher wieder einen Discofox-Workshop für 
alle an, die bisher noch keine Gelegenheit 
hatten, diesen Tanz zu erlernen oder um 
die vorhandenen Kenntnisse aufzufrischen. 

Termin	 Sonntag, 01.11.2020 
	 15:00 –17:00 Uhr

Ort	 Bewegungsraum des Sportkinder-	
	 gartens, Lüttkoppel 1

Leitung	 Andrea Knief

Kosten	 10,00 Euro

Kurs-Nr. TK1/TK2

Tanzkurs für Anfänger
Tanzen hält fit, ist gesellig und hebt die 
Stimmung.
Wir bieten zwei Kurse mit jeweils zehn  
Terminen an:

TK1	 10x dienstags 
	 20.10.– 22.12.2020 		
	 21:00 –22:00 Uhr

TK2	 10x dienstags 
	 05.01.– 23.02.2021 
	 21:00 –22:00 Uhr

Ort	 Bewegungsraum des Sportkinder-	
	 gartens, Lüttkoppel 1

Leitung	 Andrea Knief

Kosten	 TK1: 80,00 Euro 
	 Vereinsmitglieder 60,00 Euro 
	 Nichtmitglieder 80,00 Euro 

Kosten	 TK2: 65,00 Euro 
Vereinsmitglieder 50,00 Euro 
Nichtmitglieder 65,00 Euro

Workshop-Nr. TW2

Hochzeits-Crashkurs
Steht Ihre Hochzeit kurz bevor oder sind Sie 
zu einer eingeladen? Aber Sie sind zu ein-
gespannt, um einen Tanzkurs über mehrere 
Wochen zu belegen? Dann ist dieser Inten-
sivkurs für Brautpaare, Familie und Freunde 
genau das Richtige für Sie! In kompakter 
Form erlernen Sie die wichtigsten Tänze 
Walzer, Discofox und Foxtrott, um das Fest 
auf dem Parkett genießen zu können. Die 
erfahrene Tanzlehrerin, Andrea Knief, ver-
mittelt Ihnen in lockerer Atmosphäre, wo-
rauf es beim Tanzen ankommt. 

Termin	 Sonntag, 15.11.2020 
	 11:00 –14:00 Uhr 

Ort	 Bewegungsraum des Sportkinder-	
	 gartens, Lüttkoppel 1

Leitung	 Andrea Knief

Kosten	 70,00 Euro pro Paar

Tanzen

Pinar Kucuk on Unsplash.com

Anmeldung
Wir bitten um rechtzeitige verbind-
liche Anmeldung unter Telefon 
040/300 62 99-202.
Wichtiger Hinweis: Aufgrund Corona-
bedingter Vorsichtsmaßnahmen 
dürfen derzeit an jedem Kurs maxi-
mal zehn Personen teilnehmen. Bei 
Absagen Ihrerseits wird die Kurs-
gebühr in Rechnung gestellt, wenn 
kein Nachrücker gefunden wird. 
Bei Kursausfall wird die Kursgebühr 
selbstverständlich erstattet.
Weitere Infos:  
www.clubaktiv-online.de
Überweisen Sie bitte die Kursgebühr 
unter Angabe der Kursnummer auf 
folgendes Konto:
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE55 2005 0550 1215 1227 95
BIC: HASPDEHHXXX

Workshop-Nr. GW16/GW17/GW18

Italienisch Kochen mit Carlo
Wir bereiten gemeinsam ein Vier-Gänge-
Menü zu. Es wird drei Termine mit drei 
verschiedenen Schwerpunkten geben. 
Carlo Cametti führte 36 Jahre das Spitzen-
Restaurant „Roma“ im Hofweg.

GW16	 Schwerpunkt: Fisch	  
	 Samstag, 14.11.2020 
	 16:30 –19:30 Uhr

GW17	 Schwerpunkt: Fleisch 
	 Samstag, 12.12.2020 
	 16:30 –19:30 Uhr

GW18	 Schwerpunkt: Vegetarisch 
	 Samstag, 06.02.2021 
	 16:30 –19:30 Uhr, 

Ort:	 Sportzentrum Schlehdornweg 10 	
	 Kursraum 2

Leitung	 Carlo Cametti

Kosten	 20,00 Euro plus Lebensmittelzu-
lage inkl. Mineralwasser, andere 
Getränke können mitgebracht 
werden. Max. 8 Personen

clubaktiv
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Organisation

Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.
Mitglied im Hamburger Sportbund, bei 
den TopSportVereinen und im Freiburger 
Kreis
Geschäftsstelle und Sporthalle

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg
Geschäftszeiten

Montag	 9:00 – 16:00 Uhr
Dienstag	 9:00 – 20:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9:00 – 16:00 Uhr 
Freitag	 9:00 – 14:00 Uhr

Telefon 

Mitgliederverwaltung	T elefon 300 62 99-0
Fax	T elefon 300 62 99-199
Internet	 www.scala-sportclub.de
E-Mail	 info@scala-sportclub.de
Ehrenvorsitzende	E gon Schedler		
	T elefon 523 80 12 
	 Jeppe Nielsen  
	T elefon 539 19 33 
	 Fred Menkhoff  
	T elefon 520 62 12

Geschäftsstelle Fußball

Telefon 300 62 99-108

Clubheim, Kegelbahn

Niedernstegen 21 · 22335 Hamburg 
Telefon 22 60 78 28

Sportzentrum clubaktiv

Schlehdornweg 10/Erdkampsweg 97 
22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-202

Sport- und Bewegungs-Kindertagesstätte

Lüttkoppel 1 · 22335 Hamburg 
Telefon 300 62 99-303

Tennisanlage

Beckermannweg 25 · 22419 Hamburg 
Telefon 52 73 21 68

Sportanlage Siemershöh

Langenhorner Chaussee 118 a 
22415 Hamburg

Bankverbindung

Hamburger Sparkasse 
IBAN		  DE55 2005 0550 1215 1227 95 
BIC		  HASPDEHHXXX

Spendenkonto

Hamburger Sparkasse
IBAN	 DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC	 HASPDEHHXXX

Vorstand

Vorsitzender	C hristoph Blöh		
	T elefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzende	 Ann-Christin Schwenke	
	T elefon 300 62 99-0
Stv. Vorsitzender	T im Cramer		
(ehrenamtlich)	T elefon 0160/2900438
Jugendwart	T obias Thiesing		
	T elefon 0176/74934531

 
Aufsichtsrat

Vorsitzender	 Richard Seelmaecker	
	T elefon 538 33 36

  
 
Spartenleiter

Basketball	 Volker Kuhlmann		
	T elefon 0171/523 08 13
Budo	 Arnd Gläser		
	T elefon 5203167
Fußball	 Mathias Gnida 
	T elefon 0160/91011510
Handball	 Heike Bahr		
	T elefon 511 49 28
Hockey	I ngrid Hansemann	
	T elefon 531 82 64
Leichtathletik	 Stefan Mahn		
	 Telefon 0176/56729083
Tennis	 Uwe Maaß		
	T elefon 04194/96 53 31
Tischtennis	O laf Wenkens		
	T elefon 53 28 33 46

  
 
Abteilungsleiter

Badminton	 Jan Weißenborn		
	T elefon 22 75 81 31
Fitness und Gesundheit	 Jürgen Mems 
	 Dr. Frank Neuland	  
	T elefon 300 62 99-202
Kung Fu	 Hubert Wolf		
	T elefon 31 21 30
Reha- und Herzsport	 Jürgen Mems 
	 Dr. Frank Neuland	  
	T elefon 300 62 99-202
Tanzen	 Helga Lemke		
	T elefon 531 39 87
Turnen und Freizeit	 Susann Schönemann	
	T elefon 300 62 99-103
Volleyball	P etra Kerl		
	T elefon 520 86 07

Spenden-Aufruf

helfen Sie unserem gemeinnützigen 
Sportverein bei der Aufgabe, ein 
möglichst vielfältiges Sportangebot 
bereitzustellen. Jeder noch so kleine 
Betrag ist willkommen und wird 
unmittelbar für den Sportbetrieb 
verwendet – Ihre Spende wird also 
absolut zweckgebunden eingesetzt.

Wer spendet, kann Steuern sparen: 
Bis zu einer Höhe von 20 Prozent 
des sogenannten Gesamtbetrags 
der Einkünfte können Spenden als 
Sonderausgaben von der Steuer ab-
gesetzt werden, sie reduzieren also 
die Summe der Einkünfte und damit 
auch die Steuerlast. Bis zu einem 
Betrag von 200 Euro genügt dem 
Finanzamt ein Überweisungs-Beleg 
als Nachweis, bei höheren Beträgen 
erhalten Sie von uns eine Spenden-
bescheinigung.

Ihre Spende erbitten wir auf unser 
Konto:
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 
Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE25 2005 0550 1215 1212 01 
BIC: HASPDEHHXXX

Herzlichen Dank für Ihre  
Unterstützung!
Vorstand und Hauptausschuss des  
Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V.

Impressum und Organisation



hamburg-airport.de

Faszination Fliegen.
Seit 1911 in Hamburg.

Der Hamburger Flughafen ist weltweit der
älteste internationale Verkehrsfl ughafen an

seinem Ursprungsstandort. Die erste
Luftschiffhalle entstand 1911 nahe des Dorfes
Fuhlsbüttel – damals noch weit vor den Toren 

Hamburgs. Heute ist Hamburg Airport der
fünftgrößte Flughafen Deutschlands.
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